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Abstimmungssonntag:
Sonntag, 28. September 2025

09.30 – 11.00 Uhr
Urne beim Gemeindezentrum

Wichtige Information zur militärischen 
Präsenz im September 2025 und 
Ankündigung des Rehetobler  
Jahrmarkts
Wir möchten die Bevölkerung darauf aufmerksam machen, 
dass im Zeitraum vom 1. bis zum 26. September 2025 das 
Militär im und um das Gemeindezentrum stationiert sein 
wird. 
Während dieses Zeitraums finden dort verschiedene militä-
rische Übungen und Einsätze statt. Es kann daher zu ver-
stärktem Fahrzeugverkehr, erhöhter Aktivität und mögli-
chen Einschränkungen im Bereich des Gemeindezentrums 
kommen. 
Besten Dank für Ihr Verständnis.

Rehetobler Jahrmarkt am  
19. und 20. September 2025
Trotz der militärischen Präsenz freuen wir uns, Sie zum 
diesjährigen Rehetobler Jahrmarkt herzlich einzuladen. In 
diesem Jahr findet der beliebte Jahrmarkt im und um das 
Schulareal an der Heidenerstrasse statt.

Der Rehetobler Jahrmarkt steht wieder vor der Tür und 
bietet Jung und Alt ein vielfältiges Angebot an Waren und 
Erlebnissen. Mit zahlreichen Ständen rund um das Schul-
areal kehrt in diesem Jahr unsere besondere «back to the 
roots» Jahrmarktstimmung zurück. Bis ca. 2003 war der 
Jahrmarkt eng mit dem Schulareal verbunden – dieses Jahr 
möchten wir diese schöne Tradition wieder aufleben 
lassen.
Geniessen Sie die unbeschwerte Atmosphäre und flanie-
ren Sie gemütlich zwischen den Ständen. Neben dem 
abwechslungsreichen Warenangebot kommen auch das 
Kulinarische und das gesellige Beisammensein nicht zu 
kurz: Es erwartet Sie eine reichhaltige Auswahl an Speisen 
und Getränken, bereits über den Mittag, die keine Wünsche 
offenlässt.

Der Marktbetrieb beginnt an beiden Tagen, Freitag,  
19. September 2025 und Samstag, 20. September 2025, 
jeweils um ca. 13.00 Uhr. Zahlreiche Vereine, engagierte 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie die Schule selbst 
sind am Marktgeschehen beteiligt und sorgen für ein 
buntes und lebendiges Programm.

Wir danken allen Beteiligten und Besuchern für ihr Ver-
ständnis und freuen uns auf ein gelungenes Fest.

Philipp Jenny, Marktchef

Kantonsstrassen Nr. 30/35, St. Gallen 
– Rehetobel; Neue Brückenverbindung; 
Kt. AR Aufforderung zur Stellungnahme 
zum Bauprojekt
Bereits 2014 wurde ein Vorprojekt für eine neue Brücke 
über die Goldach im Raum Zweibrücken erstellt, später 
überarbeitet und aufgrund gesetzlicher Vorgaben sowie 
politischer Verzögerungen erst 2024 weiterverfolgt. 

Am 19. März 2025 lud der Kanton die Gemeinden Spei-
cher und Rehetobel erneut zur Stellungnahme ein, der 
Gemeinderat erarbeitete diese an der Sitzung vom 2. Juli 
2025.
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Nächste Gemeinderatssitzungen
Die nächsten ordentlichen Sitzungen des Gemeinderates 
sind wie folgt terminiert.

Sitzungstermine	 Eingabeschluss
Donnerstag, 18.09.2025	 Sonntag, 07.09.2025
Dienstag, 21.10.2025	 Sonntag, 12.10.2025
Mittwoch, 12.11.2025	 Sonntag, 02.11.2025

Eingaben und Anträge sind der Gemeindekanzlei, zuhan-
den des Gemeinderates, einzureichen.

Leandra Koller, Gemeindeschreiberin-Stv.

Personalanlass am 11. September 2025
Am Donnerstag, 11. September 2025 bleiben 
die Gemeindeverwaltung Rehetobel und das 

Zivilstandsamt Vorderland AR (ZAVLAR) infolge 
eines Personalanlasses den ganzen Tag geschlossen.

Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt 
(Frau Jeannette Eisenhut) unter der 

Mobile-Nr. 079 249 17 47 erreichbar.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Ihr Kanzlei- & ZAVLAR-Team

Gemeindezentrum Fensterersatz; 
Arbeitsvergabe und Kreditfreigabe
An seiner Sitzung vom 2. Juli 2025 hat der Gemeinderat 
die Freigabe eines Kredits von CHF 93'000 sowie die 
Vergabe der Arbeiten an die 4B AG beschlossen, um die 
über 30 Jahre alten Fenster im Gemeindezentrum zu erset-
zen. Aufgrund des Alters der Fenster sowie der heutigen 
energetischen und technischen Anforderungen ist der Aus-
tausch sowohl sinnvoll als auch wirtschaftlich begründet.

Gemeindezentrum 2. Teil  
Brandschutzmassnahmen
Der Gemeinderat stimmt der Kreditfreigabe von  
CHF 29'000 und der Arbeitsvergabe an die an die Schoch 
Metallbau AG (rund CHF 26'200) und die Hohl AG für den 
weiteren Teil der Brandschutzmassnahmen im Gemeinde-
zentrum zu. Dabei werden die Türen bei der Kanzlei und 
im Untergeschoss ersetzt.

Verabschiedung Gemeinderichtplan 
zuhanden Regierungsrat
Der Gemeinderichtplan wurde an der Sitzung vom 2. Juli 
2025 des Gemeinderates zuhanden des Regierungsrates 
verabschiedet und den Antragsstellern wurden ihre Anträge 
mit entsprechenden Antworten per Post zugestellt. Diese 
sind weiterhin auf der Homepage online verfügbar.

Appenzellerland Tourismus AG;  
Leistungsvereinbarung 2026 bis 2028
Der Gemeinderat hat der neuen Leistungsvereinbarung für 
die Jahre 2026 bis 2028 zugestimmt. Die im Tourismus 
Appenzellerland zu erreichenden Ziele werden im Leis-
tungsauftrag zwischen dem Kanton Appenzell Ausserrho-
den und der ATAG festgehalten. Diese wiederum stützen 
sich auf das Tourismusgesetz und die Tourismusstrategie 
des Regierungsrates. 

Bergstrasse Anpassung Strassenent-
wässerung / Meteorwasserleitung; 
Genehmigung Kreditüberschreitung
Die geplante Umsetzung des ROM-Projektes bringt kon-
zeptionelle Anpassungen an der Leitungsführung der beste-
henden Meteorwasserleitung der Bergstrasse mit sich. Die 
Projektumsetzung steht in Abhängigkeit zur Realisierung 
der ROM-Überbauung an der Bergstrasse. 

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 14. August 
2025 die Kreditüberschreitung zulasten der Rechnung 
2025 «Unterhalt Kanäle» in Höhe von CHF 45'000 geneh-
migt.

Verlegung öffentlicher Fussweg  
Parzelle Nr. 1189 und 335
Im Zuge der Offenlegung des Buechschwendibaches 
Rehetobel musste der öffentliche Fussweg im Wisli, ab der 
Wislistrasse, auf Parzelle Nr. 335 verlegt werden. Der beste-
hende öffentliche Fussweg wird von der gemeinsamen 
Grenze der Parzellen 1189 und 335 als Wiesenweg auf 
und über eine neuerstellte Brücke und auf der Wislistrasse 
wieder auf den Bestand geführt. 

Der Gemeinderat hat dieser Verlegung an der August- 
sitzung zugestimmt.

Im Weiteren hat der Gemeinderat
–	 die Delegierten-Instruktion für die Mitgliederversamm-

lung der Sozialen Dienste Vorderland vom 28. August 
2025 in Heiden erteilt.

–	 die Jahresrechnung und den Revisionsbericht 2024 des 
Verkehrsvereins Rehetobel zur Kenntnis genommen.

–	 die Schlussrechnung vom Pumpwerk Habset von  
CHF 488'335.93 genehmigt.

Einbürgerung
Mit Beschluss des Regierungsrates AR, vom 11. Juni 2025, 
wurde das Ehepaar Marcus Tengler und Susanne Christina 
Ulrike Tengler, wohnhaft Bergstrasse 46, Rehetobel, in das 
Landrecht von Appenzell Ausserrhoden aufgenommen. 
Mit der Aufnahme in das Landrecht wird gleichzeitig auch 
der Erwerb des Gemeindebürgerrechtes von Rehetobel 
und des Schweizer Bürgerrechts wirksam. Der Gemeinde-
rat gratuliert dem Ehepaar Tengler zum Erwerb des Schwei-
zer Bürgerrechts.

Personelles
Am 18. August 2025 hat Karin Walser 
ihre Tätigkeit als Hauswartin und Saal-
wirtin für das Gemeindezentrum mit 
einem Pensum von 60 % aufgenom-
men.
Der Gemeinderat heisst Karin Walser 
herzlich willkommen und wünscht ihr 
viel Freude und Befriedigung bei ihrer 
neuen Tätigkeit. Mit der Stellenüber-
nahme tritt sie die Nachfolge von 

Marianne Zähner an, die per 30. September 2025 in den 
wohlverdienten Ruhestand geht.



3
August 2025Rechtobler Gmäändsblatt

Au
s 

de
n 

Ko
m

m
is

si
on

enPachtausschreibung der Gemeinde 
Rehetobel für den landwirtschaftlichen 
Betrieb «Ob dem Holz», Bürgerheim-
strasse, Rehetobel
Aufgrund der Kündigung des bisherigen Pächters per  
30. April 2026 schreibt die Gemeinde Rehetobel den land-
wirtschaftlichen Betrieb ab 1. Mai 2026 aus:

Pacht des landwirtschaftlichen Betriebs «Ob dem Holz» 
mit folgenden Parzellen in Rehetobel:
–	 Parzelle 275, Wohnhaus (356 m2)
–	 Parzelle 274, Wiese/Weide, mit Remise und 
	 Stallgebäude sowie einem älteren Weidestall 
	 (Fläche total: 149’870 m2, davon landwirtschaftlich 
	 verpachtet: 107’000 m2)
–	 Parzelle 473 (Fläche 1300 m2, ohne landw. 
	 Hauptzweckbestimmung)
–	 Parzelle 130 (Fläche 2800 m2, übrige Dauerwiesen)
–	 Parzelle 132 (Fläche 100 m2, Heimweiden)
–	 Parzelle 133 (Fläche 4600 m2, Heimweiden)
–	 Parzelle 136 (Fläche 300 m2, Heimweiden)
–	 Parzelle 218 (Fläche 4000 m2, Extensiv genutzte Wiesen)

Optional besteht die Möglichkeit, sich nur für die Pacht der 
landwirtschaftlich nutzbaren Parzellen (ohne Wohnhaus) 
zu bewerben. 
Der Betrieb umfasst einen Anbindestall und ist für die 
Milchwirtschaft geeignet (aktuell verfügbare Liegeplätze: 
25 Kühe, 6 Rinder, 8 Kälber). Bestehendes Inventar im Stall-
gebäude könnte vom Vorpächter übernommen werden. 
Zudem besteht ggf. die Möglichkeit zur Zupacht weiterer 
landwirtschaftlich nutzbarer Parzellen von Dritten.

Die Pachtvergabe von Seite der Gemeinde Rehetobel 
erfolgt nach folgenden Grundsätzen, welche im Pachtver-
trag vertraglich verankert werden:
–	 Es ist wünschenswert, dass der aktuelle Betrieb nach bio-

logischem Landbau weitergeführt wird.
–	 Der Betrieb hat mit Biodiversitätsförderungsflächen von 

mind. 15'000 m2 auf der Parzelle 274 zu erfolgen.
–	 Für die verpachteten Parzellen gilt eine Schleppschlauch-

pflicht, ausgenommen der Dauerweiden.

Bewerber:innen haben bis spätestens 15. September 2025 
ein Bewerbungsschreiben, einen vollständigen Lebenslauf 
sowie ein ausführliches Betriebskonzept (Vorlage ist unter 
www.rehetobel.ch verfügbar) per E-Mail an die Gemeinde-
kanzlei Rehetobel (gemeinde@rehetobel.ar.ch) einzurei-
chen.

Der Gemeinderat wird anschliessend über die Zuteilung 
der Pacht verfügen.

Gemeinderat Rehetobel

Wir gratulieren zum erfolgreichen 
Lehrabschluss 2025!
Das Bauamt Rehetobel gratuliert Luca Theiner zur erfolg-
reich bestandenen Lehrabschlussprüfung als Fachmann 
Betriebsunterhalt mit Ausrichtung Werkdienst und wünscht 
ihm für seine Zukunft alles Gute.

vorne: Luca Theiner 
hinten v.l.n.r. : Damian Hongler (Bauverwalter), 
Felix Baumeler (Mitarbeiter Bauamt), Thomas Kogler (Was-
serwart), Loris Schneider (Strassenmeister).

Herzlich Willkommen!
Das Bauamt der Gemeinde 
Rehetobel bildet ab Sommer 
2025 einen neuen Lernen-
den aus. Wir begrüssen 
Cornel Singer, der seine 
Lehrstelle als Fachmann 
Betriebsunterhalt mit Aus-
richtung Werkdienst am  
4. August angetreten hat. 
Cornel ist 17 Jahre alt, wohn-
haft in Oberegg und han-
tiert in seiner Freizeit gerne 
an seinem Mofa. 
Er besuchte 2024/2025 das 
10. Schuljahr in Herisau, 

welches nebst schulischem Unterricht auch div. Prakti-
kumseinsätze beinhaltete. Wir wünschen Cornel einen 
guten Start in seinen neuen Lebensabschnitt und freuen 
uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Bauverwaltung,
Damian Hongler

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im Juni 2025

–	Soons, Bastiaan und Gomez Haas, Carolina, Habset 81.

Clean-Up-Day Freitag, 19. September
In den Gemeinden Rehetobel, Speicher, Trogen und Wald
organisiert der Verein Gewässerperle Goldach am Freitag, 
19. September 2025 eine Abfallsammelaktion an der 
Goldach.

Treffpunkt: 14.00 Uhr, Zweibrücken Rehetobel. 
Mitbringen: gute Schuhe (Gummistiefel), wetterfeste Klei-
dung, Handschuhe etc..

Melden Sie sich bei uns bis zum 17. September an und 
leisten Sie einen aktiven Beitrag gegen Littering und für 
eine saubere Goldach. Die Aufräum-Aktion endet um 
17.00 Uhr mit einem kleinen Imbiss.

Kontakt: Richard Sennhauser 
E-Mail: richard.sennhauser@rehetobel.ar.ch
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Zivilstandsnachrichten
Geburten
Brunner, Jamina, geboren am 15. Juni 2025 in St. Gallen, 
Tochter des Brunner, Thiemo Navaratna und der Brunner 
geb. Jucker, Eveline, wohnhaft in Rehetobel AR.
Büchler, Aviva, geboren am 23. Juni 2025 in Herisau AR, 
Tochter des Büchler, Jakob Anton und der Büchler geb. 
Giordano, Selina, wohnhaft in Rehetobel AR.
Martino, Andrea, geboren am 26. Juni 2025 in Herisau 
AR, Tochter des Martino geb. Hinterwimmer, Florian und 
der Martino, Stefania, wohnhaft in Rehetobel AR.

Todesfälle
Zuberbühler, Hansuli, gestorben am 31. Juli 2025 in Rehe-
tobel AR, geboren 1931, wohnhaft gewesen in Rehetobel 
AR.
Fässler, Verena, gestorben am 18. August 2025 in Reheto-
bel AR, geboren 1949, wohnhaft gewesen in Rehetobel 
AR.

Gratulationen
3. September
Hans Peter Flühmann, Schulstrasse 1	  81-jährig

5. September
Elsbeth Räz-Bodenmann, Holderenstrasse 25 	 81-jährig

6. September
Blanca Schläpfer-Helbling, Oberdorf 4 	 83-jährig

10. September
Rosa Rutz-Houdek, Bergstrasse 51	 80-jährig

13. September
Emma Rohner-Eugster, Oberdorf 3 	 88-jährig

14. September
Verena Rüttimann-Weilemann, Ettenberg 5 	 85-jährig

19. September
Rolf Forster, Kirchstrasse 10 	 82-jährig

20. September
Walter Sonderegger, Wäldlerstrasse 11 	 91-jährig

22. September
Margaretha Graf, Oberdorf 3 	 91-jährig

Handänderungen April–Juli 2025
Eisenhut Ernst Walter, Rehetobel (Erwerb 08.06.2012) an Weisser 
Christian, Rehetobel, 3/10 Miteigentumsanteil an Liegenschaft Nr. 
460, 2'090 m2 Grundstückfläche, Sonder.

Eisenhut Ernst Walter, Rehetobel (Erwerb 08.06.2012) an Weisser 
Rita Patrizia, Rehetobel, 5/10 Miteigentumsanteil an Liegenschaft 
Nr. 460, 2'090 m2 Grundstückfläche, Sonder.

Hofstetter Heidi, Immensee (Erwerb 09.10.1990, 02.10.1995) an 
Graf Rudolf, Heiden, Liegenschaft Nr. 1135, 1'324 m2 Grund-
stückfläche, Habset, und Liegenschaft Nr. 1136, 1'762 m2 Grund-
stückfläche, Habset.

Schwarze Francis Willhelm Mathew Robert, Appenzell (Erwerb 
26.06.2023) an Winzeler Robert Rolf, Obfelden, und Strebel Bea-
trice Marguerite, Obfelden, zu je ½ Miteigentum, Stockwerkei-
gentum Nr. 5119, 153/1000 Miteigentum an Liegenschaft Nr. 1230, 
St. Gallerstrasse, Miteigentumsanteil Nr. 10056, 2/17 Miteigentum 
an Stockwerkeigentum Nr. 5120, St. Gallerstrasse, und selbständi-
ges und dauerndes Recht Nr. D1280, Benützungsrecht an 13 m2 

am Parkplatz im Carport, Sonder.

Tobler Max, Rehetobel (Erwerb 03.07.1979) an Genossenschaft 
Alters- und Pflegeheim «Krone» Rehetobel, in Rehetobel, selbstän-
diges und dauerndes Recht Nr. D5001, Baurecht für zwei Lager-
räume, Oberdorf.

Furrer Herbert, Regensdorf, und Furrer Guido, Weinfelden, Mitei-
gentümer zu je ½ (Erwerb 23.12.1982) an Hagmann Beat, Rehe-
tobel, Liegenschaft Nr. 873, 1'527 m2 Grundstückfläche, Berg.

Fässler Lina Elisabeth, Rehetobel (Erwerb 28.12.1989) an Fässler 
Christian, Rehetobel, Liegenschaft Nr. 457, 621 m2 Grundstück-
fläche, Wohnhaus mit Anbau Nr. 400, Remise mit Anbau Nr. 401, 
Garagengebäude Nr. 402, Neuschwendi.

Hofstetter Heidi, Immensee (Erwerb 02.10.1995, 09.10.1990) an 
Graf Rudolf, Heiden, Liegenschaft Nr. 882, 1'515 m2 Grundstück-
fläche, Neuschwendi, Liegenschaft Nr. 1137, 1'903 m2 Grund-
stückfläche, Habset, und Liegenschaft Nr. 1138, 2'214 m2 Grund-
stückfläche, Habset.

Hofstetter Heidi, Immensee (Erwerb 02.10.1995) an Gomez 
Haas Carolina Maria, Rebstein, und Soons Bastiaan Thijs, Reb-
stein, zu je ½ Miteigentum, Liegenschaft Nr. 926, 2'320 m2 Grund-
stückfläche, Wohnhaus Nr. 760, Habset.

Hofstetter Heidi, Immensee (Erwerb 02.10.1995) an Graf Jakob, 
Rehetobel, Liegenschaft Nr. 690, 4'062 m2 Grundstückfläche, 
Usser-Kaien.

Erbengemeinschaft Sutter Ida (Erwerb 16.12.2015, 26.07.2024, 
08.10.2024) an Meier Johann Jakob, Rehetobel, Liegenschaft Nr. 
547, 1'786 m2 Grundstückfläche, Robach, und Liegenschaft Nr. 
561, 17'433 m2 Grundstückfläche, Robach.

Projektgruppe «Rehetobel – Projekt 
KITA» nimmt Arbeit auf
Am Dienstag, den 12. August 2025, fand die 1. Sitzung der 
neu gegründeten Projektgruppe «Rehetobel – Projekt 
KITA» statt. Diese Gruppe hat sich im Nachgang zur öffent-
lichen Informationsveranstaltung vom 24. Juni 2025 for-
miert, um das wichtige Anliegen einer vorschulischen Kin-
derbetreuung in Rehetobel vertieft zu analysieren und 
konkrete Schritte zu deren Realisierung zu unternehmen. 
Die Projektgruppe setzt sich aus engagierten Einwohnerin-
nen und Einwohnern sowie Vertretern der Gemeinde 
zusammen. Gemeinsam ist es ihr Ziel, die aktuelle Betreu-
ungssituation in unserem Dorf umfassend zu beleuchten 
und den genauen Bedarf für eine KITA zu ermitteln. Ein 
zentrales Anliegen der Gruppe ist es, die Vereinbarkeit von 
Familie und Berufstätigkeit in Rehetobel nachhaltig zu ver-
bessern und damit die Attraktivität unserer Gemeinde für 
Familien und ansässige Arbeitgeber weiter zu steigern. 
Aktuell ist die Projektgruppe intensiv damit beschäftigt, die 
nächsten Schritte zu planen, um eine fundierte und solide 
Grundlage für die mögliche Realisierung einer KITA zu 
schaffen.

Wie können Sie die Projektgruppe unterstützen?
Dieses Projekt lebt von der Mitwirkung und den Informati-
onen unserer Gemeinschaft. Insbesondere wenden wir uns 
an alle Familien in Rehetobel und Umgebung: Falls Sie an 
der ersten Umfrage vom Frühjahr 2025 noch nicht teilge-

Au
s 

de
n 

Ko
m

m
is

si
on

en



5
August 2025Rechtobler Gmäändsblatt

	 Offene Jugend- 
	 arbeit Trogen-		
	 Wald-Rehetobel
Im September erwarten euch vier Wochen volles Pro-
gramm in allen drei Jugendtreffs. Immer freitags für die 
Oberstufen Kids gibt’s Frühlingsrollen als zusätzliches 
Essensangebot, immer donnerstags findet ein UNO-Tur-
nier statt und mittwochs kannst du deiner Kreativität mit 
Bastelperlen freien Lauf lassen. In der letzten September-
woche bringen wir die PlayStation wieder zum Leben an 
einem Game-Nachmittag.

Alle Infos zu den unterschiedlichen Aktivitäten sind unter 
www.jugendarbeit-twr.ch oder den Sozialen Medien der 
Jugendarbeit TWR ersichtlich. 

Selina Trivigno,
Leitung Jugendarbeit TWR

nommen haben, sind wir Ihnen für Ihre Angaben sehr 
dankbar. Ihre Rückmeldungen sind entscheidend, um ein 
möglichst präzises Bild des Bedarfs zu erhalten.

Ein weiterer wichtiger Aspekt betrifft die Liegenschaftsbe-
sitzer in Rehetobel: Falls Sie eine Immobilie besitzen, die 
sich aus Ihrer Sicht als potenzieller KITA-Standort eignen 
könnte und sie auch zur Verfügung stellen würden, bitten 
wir Sie herzlich, sich bei uns zu melden.

In beiden Fällen, sei es für Rückmeldungen zur Bedarfsab-
klärung oder bezüglich geeigneter Standorte, können Sie 
sich unkompliziert per E-Mail an Gemeinderat Patrick  
Langenauer (patrick.langenauer@rehetobel.ar.ch) wenden. 
Er steht Ihnen auch für allgemeine Rückfragen oder Anlie-
gen jederzeit gerne zur Verfügung. Ihre Mithilfe trägt mass-
geblich zum Erfolg dieses wichtigen Projekts für Rehetobel 
bei!

Projektgruppe KITA Rehetobel
F. Lupo, H. Rohner, B. Jenny, S. Kohler,  

D. Ben Belaid, Y. Westermaier, P. Langenauer

Rücknahme aller lizenzierten Plastik-
sammelsäcke ab sofort
Die dem Verband Schweizer Plastic Recycler (VSPR) ange-
schlossenen Sammelsysteme sowie die Branchenorganisa-
tion RecyPac haben sich auf eine wichtige Neuerung ver-
ständigt, die den Betrieb der Sammelstellen direkt betrifft: 
Alle Sammelstellen nehmen ab sofort die Plastiksammelsä-
cke aller neun Anbieter* entgegen – unabhängig davon, 
über welches System diese bezogen wurden.

Was heisst das konkret für Ihre Sammelstelle?
–	 Sie nimmt ab sofort alle offiziell lizenzierten Plastiksam-

melsäcke* entgegen – unabhängig vom Anbieter.
– 	Die Säcke sind an ihrer offiziellen Bedruckung, bzw. 

dem Logo des Anbieters* erkennbar.
– 	Der logistische und finanzielle Ausgleich zwischen den 

Systemen wird untereinander geregelt.

Ziel der Massnahme
Diese sogenannte «Durchlässigkeit» soll das Plastikrecy-
cling für Kundinnen und Kunden vereinfachen und damit 
die Sammelbereitschaft in der Bevölkerung fördern.

Fragen?
Wenden Sie sich bei Rückfragen bitte direkt an die 
A-Region. 

*KUH-Bag (A-Region, Verband KVA Thurgau, Zweckverband Abfallver-
wertung Bazenheid), Kunststoffsammelsack (Kunststoffsammelsack 
Schweiz GmbH), Migros-Sack (Migros-Genossenschaft-Bund), RecyBag 
(Verein RecyPac), Sammelsack (InnoRecycling AG), Supersack (Elrec 
AG), Zentralschweizer Kunststoffsammelsack (Zentralschweizer Abfall-
verbände).

Thomas Frei, Gemeinderat

Viehschau 2025
Der Sommer neigt sich dem Ende zu und das Vieh kommt 
von der Sömmerung wieder ins Tal. Die Bauern haben ihre 
Ernte in ihren Scheunen untergebracht und das Vieh ist 
bereit für die Schau.
Die Gemeindeviehschau Wald-Rehetobel findet am 
Freitag, 26. September 2025 auf dem Scheidweg-Schau-
platz statt. Die Auffuhr der Tiere ist zwischen 08.30 und 
09.30 Uhr. Die Festwirtschaft, betrieben von den Land-
frauen Rehetobel, öffnet ab 08.30 Uhr.

Am Nachmittag wird die Ehrung der Lebensleistungskühe 
vorgenommen. Weiter werden verschiedene Spezialpreise 
vergeben. Als Höhepunkt werden am Schluss die «Miss 
und Vize-Miss Wald-Rehetobel» erkoren.
Ab 15.45 Uhr werden die Bauern mit ihrem Vieh den 
Heimweg wieder unter die Füsse nehmen. Die Bauern und
ihre Helfer würden sich auf zahlreiches Publikum am Stras-
senrand freuen und schlagen eine «flüssige Stärkung» sicher
nicht aus. Auch dieses Jahr findet kein öffentlicher Schau-
abend statt.

Im Voraus einen herzlichen Dank an die Landbesitzer und 
Pächter für den Gebrauch des Landes.
Ein weiterer Dank geht an die Gemeinde Rehetobel und 
Beat Wenk für die Benützung des Parkplatzes.
Und ein grosser Dank gebührt den Landfrauen Rehetobel 
für die Bewirtung und den Bogenschmuck.

Allen einen schönen, unfallfreien und unvergesslichen 
Schautag.

Für die Schaukommission, Thomas Frei, Präsident
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Einladung zum Orientierungsabend der Feuerwehr Wald-
Rehetobel 

Geschätzte Wälder/-innen und Rehetobler/-innen 

Habt ihr Lust in einer motivierten, gut ausgebildeten Feuerwehr mitzuwirken? 
Seid ihr körperlich in einer guten Verfassung und habt Lust, einen Teil eurer Freizeit der 
Öffentlichkeit zu widmen? 

 

Genau euch suchen wir in unserer Feuerwehr! 

Die Feuerwehr spielt eine unverzichtbare Rolle in unserer Gemeinde. Ob 
Brandbekämpfung, technische Hilfeleistung oder Unterstützung bei Unfällen – wir sind 
rund um die Uhr im Einsatz, um Ihre Sicherheit zu gewährleisten. Die Kameradschaft 
wird ebenfalls grossgeschrieben. Gerne zeigen wir euch die Möglichkeiten und 
Tätigkeiten in der Feuerwehr Wald-Rehetobel auf.  

Wir laden euch deshalb gerne zum Orientierungsabend ein. 

Datum: Dienstag, 09.09.2025 
Zeit:  19.30 Uhr 
Ort:  Feuerwehrdepot Rehetobel 

Um den Abend besser planen zu können, bitten wir alle Interessierten, sich vorab 
anzumelden. Bitte meldet euch per E-Mail unter kdt@fwwr.ch oder telefonisch unter 
076 297 87 11 an. Wenn ihr an diesem Datum verhindert seid, aber gerne in die 
Feuerwehr kommen wollt, nehmt mit uns Kontakt auf. 

Übrigens:  
Wusstet ihr, dass ihr verpflichtet seid, Feuerwehrdienst ab dem 20. Altersjahr zu leisten? 

 

 

 

 

Wir freuen uns auf grosses Interesse. Unsere Freizeit für eure Sicherheit. 

Gott zu Ehr, dem nächsten zu Wehr. 

        

 
Feuerwehr Wald-Rehetobel 
Meinrad Bamert, Kommandant 
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Florian Graf aus Rehetobel an der Lehrabschlussfeier der 
Schreiner ausgezeichnet.
Exakt die Hälfte der zwanzig jungen Frauen und Männer, 
die vergangenen Freitag ihre Lehrabschlusszeugnisse erhiel-
ten, wurde für eine Note 5 oder höher ausgezeichnet. Dar-
unter auch Florian Graf aus Rehetobel (Zimmerei Zähner 
AG, Rehetobel) mit der Note 5,2. Dies freute die anwesen-
den Lehrmeister, Lehrer, Eltern und Vertreter vom Appen-
zeller Schreinermeisterverband und die kantonalen Behör-
den im «Hecht» in Appenzell.

Für Markus Ulmann, Chefexperte der Appenzeller Schrei-
ner, waren die vergangenen Lehrjahre geprägt von Lernen, 
Ausprobieren, manchmal von Fehlern, aber vor allem von 
Dranbleiben. Und so dürften die Jungschreiner heute mit 
Stolz sagen: «Wir haben es geschafft». Nun könnten sie in 
die Welt hinausgehen und zeigen, was sie gelernt haben: 
ein solides Handwerk, das auch in Zeiten von CNC-Maschi-
nen und Künstlicher Intelligenz seinen Wert behalten hat. 
Denn, während seine Rede zum grossen Teil von KI 
geschrieben wurde, könne auch die beste KI das Hand-
werk nicht ersetzen, gestand Ulmann.

Verbandspräsident Daniel Ackermann (links), Erziehungsdirektorin Susann 
Metzger und Fachlehrer Ronny Keller (rechts) mit den Klassenbesten: Luca 
Manser, Florian Graf, Andrea Riegg, Luc Loppacher, Sophia Sonderegger, 
Mauro Manser, Remo Inauen, Sandra Nagel, Arion Lütscher, Sandro Signer 
(v.l.n.r.).

Viel Potential
Die Ausserrhoder Bildungsdirektorin Susann Metzger, die 
auch im Namen der Innerrhoder Standeskommission die 
Glückwünsche überbrachte, sprach vom grossen Potential 
der jungen Frauen und Männer – wie ein unbearbeitetes 
aber gleichwohl wertvolles Stück Holz, bei dem das End-
produkt noch nicht ersichtlich sei. Sie dankte auch den 
Eltern, Lehrmeistern und Lehrern, die in den letzten Jahren 
viel zur Formung der damals noch Mädchen und Knaben 
beigetragen hätten.

Sieben Schreinerpraktiker
Nach kurzen Zwischenstücken der Familienkapelle Bru-
derer wurden die mit Spannung erwarteten Zeugnisse ver-
teilt. Zunächst erhielten die sieben Schreinerpraktiker ihre 
Berufsatteste. In den zwei Jahren ihrer Ausbildung standen 
verschiedene Handfertigkeiten der Holzbearbeitung im 
Zentrum. Zudem führten sie einfachere maschinelle Bear-
beitungen durch, wurden mit den Sicherheitsvorschriften 
vertraut und lernten den speditiven und kostenbewussten 
Umgang mit Holz. Salome Rusch aus Rorschach (Werkholz 
AG, Haslen) führte mit der hervorragenden Note 5,5 das 
Spitzenquartett an, das für einen Durchschnitt über 5 aus-
gezeichnet wurde.

Herzliches Dankeschön an den Fachlehrer
Für eine Auflockerung sorgten einmal mehr die Jungschrei-
ner selbst, die mit einer Bildpräsentation ihre Lehrzeit 
Revue passieren liessen. Mit einem grossen Applaus und 
einem Geschenkt verdankten sie speziell Ronny Keller, der 
als Fachlehrer immer da war, wenn ihn seine Schüler 
brauchten, auch an Sonntagen. Der Geehrte gab den Dank 
zurück und bezeichnete die Klasse einmal mehr als einzig-
artig. Mit einem Notenschnitt von 4,8 lag die Klasse im 
Bereich der Vorjahre. Aussergewöhnlich war dagegen die 
Anzahl der speziell Ausgezeichneten. Zehn der zwanzig 
Absolventen erhielten eine ziselierte Gurtschnalle für eine 
Note von 5 oder höher. Zuvorderst von allen stand Andrea 
Riegg aus Gais (Nägeli AG, Gais), die mit einer 5,3 abschlies-
sen konnte.

Clemens Fässler, 
Text und Bild

Absolventen EFZ-Lehre (4 Jahre)
Name	 Wohnort	 Lehrbetrieb	 Lehrort	 Note
Timo Aggeler	 Herisau	 Blumer AG	 Waldstatt	
Marco Fitze	 Bühler	 Schreinerei Widmer 	Bühler		
		  Bühler AG	
Maurin A. Forster	 Flawil	 Huber Fenster AG 	 Herisau	
Niclas Früh	 Herisau	 Bodenmann AG	 Herisau	
Alexander Gantenbein	 Herisau	 Blumer AG	
Ralf Gmünder	 Appenzell	 Franz Ulmann + 	 Eggerstanden
		  Partner GmbH	
Florian Graf	 Rehetobel	 Zähner AG	 Rehetobel	 5,2
Remo Inauen	 Weissbad	 Weishaupt AG 	 Appenzell	 5,1
Luc Loppacher	 Reute	 Reto Federer GmbH	Oberegg	 5
Arion Lütscher	 Oberegg	 Koch 	 Gonten	 5,2
		  Möbelhandwerk AG	
Luca Manser	 Herisau	 Blumer AG	 Waldstatt	 5,1
Mauro Manser	 Brülisau 	 Holzin AG	 Appenzell	 5
Matthias Mayer	 Bühler	 Schreinerei Widmer 	Bühler
		  Bühler AG		
Elias Moosmann	 Speicher	 MK Holzbau GmbH	Teufen	
Sandra Nagel	 Trogen	 Werkholz AG	 Haslen	 5
Aaron Ochsner	 Herisau	 Bodenmann AG 	 Herisau	
Andrea Riegg	 Gais	 Nägeli AG	 Gais	 5,3
Marielle Schneider	 Gais	 Holzin AG	 Appenzell	
Sandro Signer	 Gonten	 Zürcher 	 Gonten	 5,1
		  Schreinerei AG	
Sophia Sonderegger	Heiden	 Heller AG 	 Heiden	 5

Absolventen EBA-Lehre (2 Jahre)
Name	 Wohnort	 Lehrbetrieb	 Lehrort	 Note
Nazare Bogno	 Speicherschwendi	Bach Heiden AG	 Heiden	 5,1
Jonathan Bösch	 Schwellbrunn	 Schreinerei 	 Schönen-	 5	
		  Preisig GmbH	 grund
Lhasho Dhonyue	 Schwellbrunn	 Elbau Küchen AG	 Bühler	
Hysni Fetoshi	 St. Gallen	 Huber Fenster AG	Herisau	
Andrin Inauen	 Brülisau	 Holzin AG	 Appenzell	 5,2
Salome Rusch	 Rorschach	 Werkholz AG	 Haslen	 5,5
Isik Üzer		  Bach Heiden AG	 Heiden	

Wir gratulieren

Florian Graf 
zur erfolgreich bestandenen 
 Lehrabschlussprüfung als  
Schreiner EFZ. Alles Gute und viel 
Erfolg in der Zukunft.
Das Zähner Team

St. Gallerstrasse 43 
9038 Rehetobel AR 
Telefon 071 877 11 08
Mobile 079355 65 43
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Orgelmusik im Zeichen des  
Veni Creator Spiritus
Sonntag, 28. September 2025 um 17.15 Uhr in der evang. 
Kirche Rehetobel, Türöffnung 16.45 Uhr.

Der Leitfaden des Konzertes ist der lateinische Hymnus 
«Veni Creator Spiritus» bzw. das deutsche Kirchenlied 
«Komm, Schöpfer Geist, kehr bei uns ein». Ruedi Keller 
spielt Werke vom französischen Barock bis in die Gegen-
wart, darunter Kompositionen von Nicolas de Grigny 
(1672–1703), Johann Sebastian Bach (1685–1750) und 

 

 

 

 

 

 

SONNTAG, 28. SEPTEMBER 25 
UM 17.15 UHR 

-- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

ORGELMUSIK 
 

IM ZEICHEN DES VENI 
CREATOR SPIRITUS 

 
MIT RUEDI KELLER 

UND  
BARBORA GREINER 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

REFORMIERTE KIRCHE 
REHETOBEL 

Orgelkonzert zum Hymnus Veni Creator Spiritus  
(„Komm, Schöpfer Geist“). 
Ruedi Keller spielt Werke vom französischen Barock bis in die Gegenwart, 
darunter Kompositionen von Nicolas de Grigny (1672–1703), Johann Sebastian 
Bach (1685–1750) und Peter Planyavsky (*1947). Das Konzert ist das Schluss-
rezital des Nachdiplomstudiums DAS an der Zürcher Hochschule der Künste. 
Barbora Greiner (Alt) ergänzt das Programm mit  
gesungenen Einschüben aus dem Hymnus. 

Nach dem Konzert sind Sie herzlich zum Apéro 
eingeladen. 

Eintritt frei – Kollekte                                           

 

Tag der offenen Tür im Wohnhaus 
Sonne in Rehetobel: Stiftung Waldheim 
lädt zum Blick hinter die Kulissen 
Am Samstag, 20. September 2025 öffnet das Wohnhaus 
Sonne der Stiftung Waldheim von 8.30 bis 15.00 Uhr seine 
Türen. Den Besucherinnen und Besuchern bietet sich dabei 
die Möglichkeit, viel Wissenswertes über das Leben und 
die Tätigkeiten in der Heimat für Menschen mit Handicap 
zu erfahren.

Der Tag der offenen Tür bietet den Gästen von 8.30 bis 
15.00 Uhr ein buntes Programm, um die Atmosphäre des 
Wohnhauses hautnah zu erleben: Um 9.00 Uhr sorgt Volks-
musikstar Nicolas Senn mit einer Hackbrett-Matinée für 
den musikalischen Auftakt. Sinnlich erfahrbare Stationen 
vermitteln einen Eindruck davon, wie sich Lebensrealitäten 
gestalten, wenn eine Beeinträchtigung – ob körperlicher 
oder kognitiver Art – den Alltag mitbestimmt. Gleichzeitig 
wird aufgezeigt, wie moderne Hilfsmittel und Methoden 
den Weg freimachen für ein sinnerfülltes und selbstbe-
stimmtes Leben. 

Ein Team von engagierten Fachkräften führt die Gäste 
durch die Räumlichkeiten des Wohnhauses und beantwor-
tet alle Fragen rund um die Lebens- und Arbeitswelt der Stif-
tung Waldheim. Auch die jüngsten Besucherinnen und 
Besucher kommen beim Ponyreiten auf ihre Kosten. Eine 
Festwirtschaft mit Grill sorgt für Verpflegung.

Ganz gleich ob als Eltern oder Angehörige von Menschen 
mit geistiger Beeinträchtigung, ob als Fachkraft aus dem 
Bereich der sozialen Arbeit oder einfach nur aus Freude an 
bereichernden Momenten – der Tag der offenen Tür im 
Wohnheim Sonne in Rehetobel verspricht eine stimmungs-
volle Erfahrung für alle Besucherinnen und Besucher.

Christian Petrollini

Auf die Besucherinnen und Besucher des Wohnhauses 
Sonne in Rehetobel wartet ein abwechslungsreiches und 
informatives Tagesprogramm.

Peter Planyavsky (*1947). Barbora Greiner (Alt) ergänzt 
das Programm mit gesungenen Einschüben aus dem 
Hymnus.

Nach dem Konzert sind Sie herzlich zum Apéro eingela-
den. Eintritt frei – Kollekte.

Ruedi Keller erwarb 1977 das Orgeldiplom am Evangeli-
schen Kirchmusikseminar St. Gallen und wirkte bis 1988 als 
Organist in Abtwil-Engelburg. Während dieser Zeit stu-
dierte er Mathematik und Informatik in Zürich und wurde 
in der Folge Professor an der Université de Montréal in 
Kanada. 2001 kehrte er in die Schweiz zurück und war 
seither als Software-Unternehmer tätig. Seit 2003 lebt er in 
Oberweningen (ZH), wo er Orgelstellvertretungen über-
nimmt und seit 2020 zusätzlich wieder in Rehetobel. Nach 
seiner Pensionierung absolvierte er von 2023 bis 2025 an 
der Zürcher Hochschule der Künste (ZHdK) den Nach- 
diplomstudiengang DAS Kirchenmusik Orgel, das heutige 
Konzert ist zugleich sein Schlussrezital. Zu seinen Vorfah-
ren zählt übrigens Leonhard Sonderegger (1687–1769), 
Metzger in Rehetobel – wohl kaum ein Organist, aber 
immerhin ein Zeitgenosse von Johann Sebastian Bach.

Barbora Greiner studierte am Tanzkonservatorium in Prag 
und an der Hochschule für Schauspielkunst Ernst Busch in 
Berlin. An der ZHdK absolvierte sie das zweijährige CAS-
Programm Performance Klassik mit Gesangsunterricht bei 
Dorothee Labusch. 2023–2025 schloss sie ebenfalls an der 
ZHdK den Nachdiplomstudiengang DAS, Chorleitung 
Geistlich, ab. Seit 2012 leitet sie ihr Tanzstudio «Die Mühle» 
in Steinmaur (ZH) und unterstützt Chöre und Ensembles 
mit Bewegungsarbeit und Choreografien.

Booklet zum Konzert: 
www.ref-rehetobel.ch/veranstaltungen

Ruedi Keller, Rehetobel
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Alters- und Pflegeheim 
«Krone» Rehetobel 

 

 

Herzliche Einladung zum 
Tag der Begegnung in der «Krone» 
Samstag, 13. September 2025 

10.00 - 14.00 Uhr 

  

Es erwartet Sie ein kleiner Verkauf von Arbeiten 
mit verschiedenen Attraktionen aus der Aktivierung. 

 
 

Ab 11.00 Uhr verwöhnt Sie unser Küchenteam 
mit schmackhaften Menüs und einem leckeren Dessertbuffet. 

 

Auch für musikalische Unterhaltung ist gesorgt. 
 
 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Anja Züst – Bester  
FaGe-Abschluss 2025
Mit grosser Freude gratulieren wir unserer Lernenden Anja 
Züst zum besten Abschluss als Fachfrau Gesundheit EFZ im 
Jahr 2025!

Anja erzielte im Rahmen der 
Abschlussprüfungen der oda SG 
die höchste Note aller Absolven-
tinnen und Absolventen. Die 
oda ist die Branchenorganisa-
tion für die Kantone St. Gallen, 
Appenzell Ausserrhoden, 
Appenzell Innerrhoden sowie 
das Fürstentum Liechtenstein. 
Ein beeindruckender Erfolg, 
sowohl für Anja persönlich als 

auch für uns als Ausbildungsbetrieb.

Ein besonderer Dank geht an Vreni Kuster, Ausbildungsver-
antwortliche, Ursula Graf, Pflegedienstleitung, den Stati-
onsleitungen sowie dem gesamten Team des Alters- und 
Pflegeheim Krone, welches Anja während ihrer Ausbil-
dungszeit begleitet und unterstützt hat.

Wir sind stolz auf diese herausragende Leistung und wün-
schen Anja für ihren weiteren beruflichen Weg alles Gute!

Im Namen der Geschäftsleitung,
Barbara Jenny

Nachruf auf Hansueli Zuberbühler 
(13.06.1931 – 31.07.2025)

Die Gemeinde Rehe-
tobel nahm am  
13. August 2025  
Abschied von Han-
sueli Zuberbühler – 
einem Menschen, der 
mit seinem unermüdli-
chen Einsatz, seiner 
Herzlichkeit und seiner 
Schaffenskraft unser 
Dorfleben über Jahr-

zehnte bereichert und geprägt hat.

Hansueli war ein Initiant und Beweger – ein Leben lang. 
Alles, was er für Rehetobel geschaffen und bewegt hat, 
lässt sich gar nicht auf wenigen Seiten festhalten. Darum 
möchten wir nur einige Bereiche hervorheben, die er mit 
so viel Herzblut geprägt hat.

Kurz nach seinem Zuzug nach Rehetobel übernahm er das 
Präsidium des Turnvereins. Als begabter Turner und begeis-
terter Sportler brachte er Schwung und neue Ideen ein. 
Viele erinnern sich noch gerne an die legendäre Trampolin-
riege, die an Abendunterhaltungen für Begeisterung und 
tosenden Applaus sorgte.

Auch der Wintersport lag ihm am Herzen. Hansueli ver-
stand es, Kinder und Jugendliche für das Skifahren, Ski-
springen und Langlaufen zu begeistern – selbst jene, die 
sonst kaum Möglichkeiten oder Ausrüstung gehabt hätten. 
Er stellte Schanzen bereit, besorgte Skis und oft fuhr er die 
Jugend mit seinem eigenen Auto zu Wettkämpfen. Für ihn 
war all das selbstverständlich – für uns war es ein Geschenk.
Ein besonderes Element war für Hansueli das Wasser: Mit 
grosser Freude zeigte er auf dem Sprungbrett immer wieder 
neue Kunststücke und begeisterte damit Generationen von 
Jugendlichen – noch bis ins hohe Alter.

Neben dem Sport hat sich Hansueli auch für die Gemein-
schaft eingesetzt. Über viele Jahre wirkte er als Vermittler 
in der Gemeinde. Mit seiner Menschenkenntnis und seiner 
Fähigkeit zuzuhören hat er vielen geholfen. Auch in der 
RPK war er eine Zeit lang aktiv – nicht aus Liebe zur Politik, 
sondern aus dem Wunsch heraus, etwas Gutes für die Men-
schen zu bewirken.

Nach seiner Pensionierung schenkte er seine Energie vor 
allem der Kultur. Mit François Cauderay gründete er den 
Old Bicycle Club und half tatkräftig beim Aufbau des Velo-
museums mit. Die Sprache, die Geschichte und die Eigen-
heiten der Appenzeller Kultur faszinierten ihn – und er ver-
stand es, diese Begeisterung an andere weiterzugeben. 
Auch die Gründung der Kulturkommission Rehetobel geht 
auf seine Initiative zurück.

Für all dieses Engagement erhielt Hansueli 2017 den Kultur-
preis der Gemeinde Rehetobel – eine Auszeichnung, die 
sein ausserordentliches Wirken würdigte.

Hansueli Zuberbühler bleibt uns allen in bester Erinnerung 
– als Mensch voller Ideen, Humor und Tatkraft, als jemand, 
der sich nicht in den Vordergrund stellte, sondern einfach 
tat, was nötig war, damit andere Freude erleben konnten.

Im Namen des Gemeinderates,
Urs Rohner
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Liebe Rehetoblerinnen, liebe Rehetobler

Der monatliche Seniorenzmittag hat sich bewährt und 
erfreut sich grosser Beliebtheit. Auch in der zweiten Jahres-
hälfte möchten wir Ihnen weiterhin Gelegenheit bieten, bei 
einem feinen Mittagessen in guter Gesellschaft zusammen-
zukommen.

Neu mit dabei ist das Restaurant Dorfhus, herzlich willkom-
men!

Wie bereits in der ersten Jahreshälfte wird an jedem ersten 
Mittwoch im Monat ein Mittagessen für Seniorinnen und 
Senioren in den Restaurants unseres Dorfes angeboten.

Mittwoch, 10. September 2025, um 12.00 Uhr
(am 3. September 2025 findet der Seniorenausflug der 
evang. Kirche statt).
in der A-Poscht Telefon 079 782 51 59, E-Mail a-poscht@
poscht.ch.

Mittwoch, 1. Oktober 2025, um 12.00 Uhr
im Dorfhus Gupf AG, Telefon 071 878 70 00, E-Mail info@
dorfhus-gupf.ch.

Mittwoch, 5. November 2025 um 12.00 Uhr
im Alters- und Pflegeheim Krone, Telefon 071 878 61 61, 
E-Mail hotellerie@krone-ar.ch.

Mittwoch, 3. Dezember 2025 um 12.00 Uhr
im Gasthaus Dorf 5, Telefon 071 571 11 99, E-Mail info@
dorf5.ch.

Anmeldungen jeweils bis zum 1. Montag im Monat direkt 
im jeweiligen Restaurant erforderlich.

Hinweis:
Die Menüpreise werden von den Restaurants individuell 
festgelegt und direkt vor Ort abgerechnet.

Die Rehetobler Restaurants freuen sich, Sie begrüssen zu 
dürfen.

Barbara Jenny,
Alters- und Pflegeheim Krone

Saisonschluss
Die Saison 2025 neigt sich dem Ende zu. Die Badi wird vor-
aussichtlich am 31. August 2025 mit dem alljährlichen 
«Abbaden» schliessen. Bei gutem Wetter behalten wir uns 
jedoch vor, die Saison um eine Woche zu verlängern. Das 
«Abbaden» wird dann am 7. September 2025 stattfinden. 
Mit welchen Kleidern wolltest du schon immer ins 
Schwimmbecken springen? An diesem Tag ist es ausdrück-
lich erlaubt, bekleidet zu schwimmen. Informationen über 
den definitiven Saisonschluss findet ihr auf unserer Web-
seite: www.badi-rehetobel.ch.

Das «Austrinken» am Badikiosk wird unabhängig von der 
möglichen Verlängerung definitiv am 6. September 2025 
stattfinden. Wir freuen uns darauf, mit euch auf die Saison 
2025 anzustossen.

Verlorene und vergessene Gegenstände bitte unbedingt 
bis Saisonschluss abholen – wir können keine Sachen über-
wintern und müssen diese entsorgen.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die unser Schwimmbad 
auch während dieser Saison besucht und unterstützt 
haben.

Patrizia Stoffel

 
 

 
Nothilfekurs  
 
Freitag/Samstag, 5./6. September 2025   
18.30 - 21.30 und 8.30 - 16.30 Uhr  (Total 10 Std.) 
 
Im Nothilfekurs erlernen Sie lebensrettende Sofortmassnahmen. 
 
Diese ermöglichen es Ihnen, bei Verkehrsunfällen sicher Erste Hilfe zu leisten und 
bei medizinischen Notfällen die richtigen Massnahmen zu treffen. Der Kurs ist 
für Führerausweiserwerbende obligatorisch. Das Kurs-Zertifikat Nothilfekurs 
ist 6 Jahre gültig. 
 
Zielgruppe 
Führerausweiserwerbende, aber auch Fahrzeuglenker, die Ihr Erste -Hilfe-
Wissen auffrischen möchten. 
 
Kosten: CHF 150.- 
______________________________________________________________ 
Kursanmeldung bis spätestens vier Tage vor Kursbeginn direkt unter  
www.samariter-rehetobel-wald.ch 
Weitere Auskünfte erteilt gerne Kursleiterin Diana Walser  
E-Mail: diwalsee@gmail.com, Telefon 079 829 11 76.  
 
 

Notfalldienst Kanton  
Appenzell Ausserrhoden

Notfall? Hausarzt anrufen oder wenn nicht erreichbar 
Ärztetelefon 0844 55 00 55 - Tag und Nacht,  

an 365 Tagen im Jahr.
Rund um die Uhr telefonische Beratung, auf Wunsch 
werden Sie mit dem Dienstarzt vor Ort verbunden. 

Bei Bedarf wird für Sie die kantonale Notrufzentrale 144 
informiert.

Notfallnummern
Nr. 144 Sanitätsrufzentrale bei lebensbedrohlichen 

Notfällen
Nr. 117 Polizei Nr. 1414 REGA

Zahnärztlicher Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen
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Schule Rehetobel

Aus dem Schulalltag 

Schlusspunkt 

Informationen 

Jahresthema: LOGIK
Liebe Rehetobler:innen

Wir heissen Logi & Loga und 
wir rätseln fürs Leben gerne. 
Unsere Freude an Zahlen, 
Codes, Mustern und Bildern 
geben wir in diesem Schuljahr 
allen Kindern der Schule Rehe-
tobel mit auf den Weg. Wir 
freuen uns auf viele gemein-

same, logische Erlebnisse. 

Ein erstes Rätsel haben wir bereits mitgebracht. Viel Spass 
beim Lösen!

Herzliche Grüsse und bis bald
Logi & Loga

Herzlich willkommen, liebe  
Erstklässler:innen!
Wir wünschen der 1. Klasse einen gelungenen Start ins 
neue Schuljahr. 

Das Lehrpersonenteam 

Frisch aus dem f.r.e.i. Projekt:
 
Kind A: Wa macht eigentlich de Ronaldinho hüt?
Kind B: I glaub de isch gstorbe…
Kind C: Nei, de isch imfall jetzt Musikalier!
 
Ronaldinho = Ex-Fussballstar

Tobias Hirsch

 
 

Freitag, 19. September von 11 – 18 Uhr 
Samstag, 20. September von 11 – 17 Uhr 

 

 
 

Die Mittelstufe am Jahrmarkt mit: 
 

 BBrrootthhüüssllii und CCaafféétteerriiaa im Werkraum 
 

EEssccaappee  RRoooomm im Schulhaus 

Neustart mit Tradition 
Am Montagmorgen sind die neuen Oberstufenschüler mit 
der traditionellen Wanderung ins Chastenloch ins neue 
Schuljahr gestartet. Dort trafen sich die Lernenden aus den 
drei Gemeinden Trogen, Wald und Rehetobel. Bei bestem 
Wetter bot der Auftakt Gelegenheit, «Klassengspänli» und 
Lehrpersonen in ungezwungener Atmosphäre kennenzu-
lernen. Neu folgte auf die Wanderung eine ganze Einfüh-
rungswoche. Auf dem Programm standen zahlreiche Ken-
nenlernspiele und kooperative Übungen zur Förderung des 
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zu sprechen ein gemeinsames Bild malen mussten. Ausser-
dem gab es Einführungen in den Schulalltag, die Abläufe 
und die Räume. Dabei verbrachten die Schülerinnen und 
Schüler viel Zeit in ihren neuen Klassen und lernten auch 
ihre Klassenlehrperson besser kennen. 

Teil der Woche waren zudem die ersten Sportlektionen, in 
denen Bewegung, Fairplay und Teamarbeit im Fokus 
standen. Ebenfalls eingeführt wurde das iPad. Die Lernen-
den erhielten eine Einführung, in der die wichtigsten Funk-
tionen erklärt wurden, damit sie digital gut starten können. 
Auch die Schulsozialarbeit war in der Einführungswoche 
dabei und leitete einen der Workshops. Dabei lernten die 
Schülerinnen und Schüler direkt Sebastian Schefer als 
Ansprechsperson kennen. 

Das Ziel der Einführungswoche besteht darin, den Jugend-
lichen zu ermöglichen, anzukommen, Sicherheit zu gewin-
nen und Beziehungen zu knüpfen, ohne dass sie sofort mit 
Schulstoff und Prüfungen konfrontiert werden. Die ersten 
Rückmeldungen der Schülerinnen und Schüler fielen 
positiv aus. Den feierlichen Abschluss bildete am Ende der 
Woche die traditionelle Semesterbeginnfeier, bei der die 
neuen Lernenden offiziell in die Schule aufgenommen 
werden. 

Lorena Tanner

Neue Lehrpersonen

David Berchtel,  
Klassenlehrperson Sprachen

Es freut mich ausseror-
dentlich, nachdem ich für 
einige Zeit als Stellvertre-
tung hier arbeiten durfte, 
nun eine Festanstellung 
in Trogen anzutreten. Ich 
freue mich auf lehr- und 
vor allem lernreiche Jahre 
in einer grossartigen 
Schule. Nach diversen 
Stellvertretungen und 
einer langen Reise mit 
dem Velo darf ich hiermit 
meine erste Festanstel-

lung als Klassenlehrer beginnen. Ich denke, besonders über 
die Rolle als Klassenlehrperson kann man die Jugendlichen 
dabei unterstützen, ihr Potential zu entfalten und an Her-
ausforderungen zu wachsen. Denn das möchte ich sowohl 
mit meinem Unterricht als auch zwischen und ausserhalb 
des Unterrichts erreichen. 

Joséphine François, Lehrperson  
für DaZ-Unterricht

Mit grosser Freude durfte ich 
meine DaZ (Deutsch als Zweit-
sprache) Lernenden diese 
Woche kennenlernen. Es freut 
mich an diesem wunderschö-
nen Ort, in toller Arbeitsatmo-
sphäre wirken zu können. Mit 
meiner Begeisterung für die 
Arbeit mit Jugendlichen, fürs 
Deutsch lernen und für die 
Integration in einem fremden 
Land möchte ich die Lernen-
den auf ihrem Weg ins Erwach-
senen-Leben in der Schweiz 
begleiten. 

Einst selbst als DaZ-Kind aus Frankreich hergekommen und 
mit meiner langjährigen Erfahrung als Klassen- & DaZ-Lehr-
person bringe ich besonders viel Verständnis für die Ler-
nenden und ihren Weg mit. Der Kontakt mit den verschie-
denen Kulturen beglückt mich und bereichert meinen 
Erfahrungsschatz jeden Tag von neuem.

Yael Adam, Praktikantin 1. Semester 
Nach meiner Zeit an der Kan-
tonsschule am Burggraben 
habe ich mich entschieden, für 
ein halbes Semester ein Prakti-
kum als Schulpraktikantin an 
der Sekundarschule TWR zu 
absolvieren. Ich habe bereits 
seit Längerem den Wunsch, 
später in den Lehrerberuf ein-
zusteigen und möchte durch 
dieses Praktikum erste Einbli-
cke in den Schulalltag gewin-
nen. Besonders interessiert 
mich dabei, ein neues Schul-
system kennenzulernen und 
den Unterricht einmal aus der 
Perspektive einer Lehrperson 
zu erleben. In meiner Freizeit 

treibe ich viel Sport, insbesondere Leichtathletik. Im Winter 
weiche ich gerne mal auf die Skipiste aus. Ausserdem 
koche und backe ich gerne. 

Ich freue mich sehr auf das kommende Semester, auf die 
spannenden Erfahrungen, die mich erwarten und darauf, 
mit dem Team und den Schülerinnen und Schülern der 
Sekundarschule TWR zusammenzuarbeiten.

www.kst.ch
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	 Kirchgemeinde

Pfrin. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für den Monat September laden wir Sie zu folgenden Ver-
anstaltungen herzlich ein:

Gottesdienste
Sonntag, 31. August
10.45 Uhr ökumenischer Gupf-Gottesdienst der Gemein-
den Heiden, Grub, Wolfhalden und Rehetobel mit Pfr. 
Hajes Wagner, Pfrin. Beate Drafehn, Pfr. Andreas Hess, 
Pfarreileiter Armin Scheuter und Pfrin. Ulrike Hesse. 
Musik: Bläser und Landjugendchörli Säntis. Anschliessend 
kleine Verpflegung. Weitere Informationen auf www.ref-
rehetobel.ch.

Mittwoch, 3. September
9.00 Uhr Seniorenausflug an den Greifensee mit Schiff-
fahrt, 9.00 Uhr ab Volg Rehetobel, 9.15 Uhr ab Rest. Schäfli 
Wald. Sehr schnelle Anmeldung unter: Telefon 071 870 08 
24 oder kirche.rehetobel@bluewin.ch.

Freitag, 5. September Tagespilgern auf dem Jakobsweg
Wir wollen weiterlaufen auf dem Pilgerweg in Richtung  
Einsiedeln. Im vergangenen Herbst sind wir den Weg von 
Appenzell aus gestartet und haben gute Erfahrungen damit 
gemacht, diesen besonderen Weg unter die Füsse zu 
nehmen. Nun wollen wir weiterlaufen und starten am  
5. September von Wattwil aus in Richtung St. Gallenkappel. 
Infos und Anmeldung bei pfn.hesse@bluewin.ch.

Sonntag, 7. September
9.45 Uhr ökumenischer Erntedankgottesdienst in der 
evang. Kirche Rehetobel mit Pfarrerin Ulrike Hesse und 
Christine Imholz. Die Landfrauen schmücken die Kirche 
und geben Selbstgemachtes gegen eine Spende ab. Musi-
kalische Begleitung: Jodelchörli Speicher und Rosy Zeiter 
an der Orgel.

Gemeindereise nach Solothurn
Von Dienstag, 9. September bis Freitag, 12. September 
gehen wir auf Reisen. Es geht nach Solothurn und Umge-
bung. Weitere Informationen: Pfarrerin Ulrike Hesse, Rehe-
tobel: pfn.hesse@bluewin.ch, Telefon 078 730 37 50.

Samstag, 13. September Konftreffen
Alle reformierten Jugendlichen der 1.–3. Sekundarstufe 
treffen sich zum ersten gemeinsamen Treffen auf dem 
Konfweg am Samstag, 13. September von 9.00–13.00 Uhr. 
Wir erkunden unsere Kirche. Treffpunkt: Evangelische 
Kirche mit Pfarrerin Ulrike Hesse.

Sonntag, 14. September
9.45 Uhr Begrüssungs-Gottesdienst mit den neuen Kon-
firmanden und mit Pfarrerin Ulrike Hesse. Musik: Ursula 
Oelke.

Sonntag, 21. September
9.45 Uhr Gottesdienst zum Eidg. Dank-, Buss- und Bettag 
mit Pfarrerin Ulrike Hesse. Musikalische Begleitung: 
Gemischtchor Rehetobel. Anschliessend Matinée des 
Gemischtchors um 11.15 Uhr.

Sonntag, 28. September
Besuchen Sie bitte einen Gottesdienst in der Nachbarge-
meinde.

Pfarramtliche Stellvertretung
Pfarrerin Ulrike Hesse ist vom 28.9.–10.10.2025 im Urlaub. 
Sie wird vertreten durch René Häfelfinger, Pfr. i.R. Altstät-
ten, Telefon 071 755 59 51.

Termine im Altersheim Krone
Dienstag, 2. und 16. September 2025 um 10.00 Uhr 
Gespräche und Andacht mit Pfarrerin Ulrike Hesse.

Erstes Treffen der Konfirmanden  
und Konfirmandinnen
Als Pilger unterwegs, so erlebten es die Jugendlichen des 
neuen Konfjahrgangs, die sich am Samstag, 16. August 
2025 mit den Konfirmanden aus St. Gallen Straubenzell 
trafen. 
In Gais ging es los: Nach ein paar Kennenlernaktionen 
erkundeten die Konfirmanden die reformierte Kirche und 
machten sich dann auf den Weg nach Appenzell. Nach aus-
giebigem Pizzaessen machten sich die Jugendlichen dann 
daran, die katholische Kirche St. Mauritius kennenzuler-
nen. Mit den 14 Nothelfern und einem Pilgerpass im 
Gepäck ging es dann zurück zum Startpunkt. Zum Glück 
mit der Appenzeller Bahn – ein auch von Pilgern gern 
genutztes Verkehrsmittel. 

Konfirmanden als Pilger auf dem Weg nach Appenzell

Weihnachtsmarkt rund um die Kirche 
Samstag, 29. November 2025 ab 16.00 Uhr bis Open end 
(ca. 21.00 Uhr)
Auch dieses Jahr organisiert die evang.-ref. Kirchgemeinde 
Rehetobel wieder einen Weihnachtsmarkt rundum die 
Kirche bzw. in der Kirche. Interessierte, die gerne ihre Pro-
dukte, Bastelsachen oder Naturalien ausstellen, bzw. ver-
kaufen möchten, dürfen sich gerne beim Sekretariat der 
evang.-ref. Kirchgemeinde Rehetobel melden: Telefon  
071 870 08 24 (Montagnachmittag und Donnerstagvor-
mittag); E-Mail: kirche.rehetobel@bluewin.ch. 
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Organisiert von der Evangelischen Kirche Rehetobel.  
Die Standtische werden kostenlos zur Verfügung 
gestellt und rund um die Kirche aufgestellt. Bei 

schlechtem Wetter besteht die Möglichkeit in der 
Kirche auszustellen. Wenn Sie Ihre Produkte oder 

Naturalien anbieten möchten, melden Sie sich bitte 
beim Sekretariat, Tel. 071 870 08 24 (Montagnachmittag 

und Donnerstagvormittag) 
E-Mail: kirche.rehetobel@bluewin.ch 

www.ref-rehetobel.ch 

WWeeiihhnnaacchhttssmmaarrkktt  

RReehheettoobbeell  
Samstag, 29. November 25 ab 16.00 Uhr 

Die Ausstellertische werden rund um die Kirche aufgestellt 
und kostenlos zur Verfügung gestellt. Bei schlechtem 
Wetter besteht die Möglichkeit, die Ausstellung in der 
Kirche durchzuführen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
Auch Essensstände sind herzlich willkommen!

Krabbelgruppe Flüügepilz
Neu findet wieder jeden 2. Montag im Monat die Krabbel-
gruppe Flüügepilz mit neuer Leitung statt. Daten im Sep-
tember: 8.9. und 22.9.2025 von 09.15–10.45 Uhr in der 
Spielgruppe Rehetobel an der Holderenstr. 24a. Für alle 
Kinder von 0–4 jährig mit Mami/Papi oder Oma/Opa 
oder Gotti/Götti. Es freuen sich Siri Laub, Tel. 077 816 65 
53 und Bianca Mathis, Tel. 079 327 11 39.

«Fiire mit dä Chliine»
Das «Fiire mit dä Chliine» findet am 6. September 2025 um 
10.00 Uhr in der evang. Kirche Rehetobel statt. Das «Fiire 

Gottesdienstzeiten und  
Veranstaltungen:
Sonntag, 31. August
10.45 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf dem Gupf, bei 
Schlechtwetter in der evang. Kirche.

Samstag, 6. September
10.00 Uhr «Fiire mit de Chliine» in der evang. Kirche.

Sonntag, 7. September
09.45 Uhr Ökumenischer Erntedankgottesdienst in der 
evang. Kirche.

Mittwoch, 10. September
14.30 Uhr Gottesdienst im Altersheim Krone.

Samstag, 13. September
17.30 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 27. September
17.30 Uhr Eucharistiefeier 

Vorschau
Kirchenfest am 19.10.2025 mit musikalischer Begleitung, 
Wurst und Brot zum Apéro. 

www.se-ueb.ch

Frauenverein
Rehetobel

	 Zum Vormerken! 

mit de Chliine» ist auf Kinder ab 2 Jahren ausgerichtet, die 
von einem Erwachsenen begleitet werden. 
Alle, die mitfeiern möchen, sind jederzeit herzlich willkom-
men. Anschliessend Znüni.

Einladung zum Kirchenkaffee
Sönd willkomm zum Kirchenkaffee in der evang. Kirche 
Rehetobel. Jeden Dienstag von 9.00–11.00 Uhr lädt 
unsere Mesmerin ein zum gemütlichen Beisammensein für 
gross und klein, jung und älter. Es gibt ein Angebot von 
Kaffee, Tee, Getränken und Kuchen. Den kleinen Gästen 
bieten wir eine Spielecke vor Ort an. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Am Donnerstag, 23. Oktober 2025 um 14.15 Uhr eröff-
nen wir die Unterhaltungsnachmittage des Winterhalbjah-
res 2025/2026 im grossen Saal des Gemeindezentrums 
mit dem Landfrauenchörli Neckertal. 
Wir freuen uns auf unser Stammpublikum und auf neue 
Gäste.

Die Frauen des Frauenvereins
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CHOR
Gemischt

Rehetobel

	 Konzertmatinée 	
	 am 21. September, 	
	 11.15 Uhr, evang. 	
	 Kirche Rehetobel

An einem Wochenende im Juni 2025 hat sich der Gemischt-
chor Rehetobel unter der Leitung von Dirigentin Ute 
Rendar intensiv auf den Konzerthöhepunkt in diesem Chor-
jahr vorbereitet. Waren Sie noch nicht in den Ferien oder 
wollen Sie in Erinnerungen schwelgen? Dann sind Sie an 
unserer Matinée genau richtig.

Am Sonntag, 21. September 2025, 11.15 Uhr, singen wir  
in der evang. Kirche Rehetobel unter dem Motto:  
«Musikalische Reise rund um die Welt». Lieder aus dem 
benachbarten Ausland, machen aber auch musikalische 
Abstecher nach Afrika, Mittel- und Lateinamerika oder in 
die Karibik – und das alles ohne lange Reisezeit oder Flug-
zeug. Bei einigen Liedern werden wir vom Klavier oder 
einer Cajón (Kistentrommel) begleitet.

Der Eintritt ist frei, wir freuen uns aber über jeden Beitrag 
ins Kollektenkässeli.

Bereits vor der Matinée begleitet der Chor um 09.45 Uhr 
den Gottesdienst in der evang. Kirche Rehetobel.

Sollten Sie für den 21. September 2025 bereits andere 
Pläne haben: Bereits am 14. September 2025, 11.15 Uhr, 
singen wir in der evang.-reformierten Kirche Rorschach das 
gleiche Programm. Dort beginnt der Gottesdienst um 
10.00 Uhr.

Herzlich willkommen an unseren Konzertmatinéen.
Gemischtchor Rehetobel

Annelies Rutz

	 Medientipp der Appen-	
	 zeller Bibliotheken:		
	 Spätsommertod

Es wird dort gemordet, wo andere Ferien machen. Kristina 
Ohlsson wird für ihre interessanten Romanfiguren und die 
wunderschöne Kulisse gelobt, vor der sich die Verbrechen 
in der Krimiserie um die Polizistin Maria Martinsson und 
den Gebrauchtwarenhändler August Strindberg abspielen. 
Im ersten Band der Serie zieht August Strindberg aus Stock-
holm nach Hovenäset. Er gibt dafür seine Karriere und das 
Grossstadtleben zugunsten seines Kindheitsparadieses 
Hovenäset in Bohuslän auf. Dort gründet er einen Second-
handladen und freut sich darauf, das ruhige Leben an der 

Küste zu geniessen. Obwohl es äusserst idyllisch zugeht in 
der kleinen Gemeinde, verhindert die pitoreske Umgebung 
nicht, dass Menschen einander nicht nur gutgesinnt sind. 
August und seine Lebenspartnerin Maria, welche bei der 
Polizei arbeitet, ermitteln jeweils zusammen mit dem Rest 
von Marias Team. 

Im schwedischen Original heisst Spätsommertod «Der 
Rosenkranz». Gibt es Rettung für die Familie, die die Gross-
mutter tot und den Grossvater auf der Schwelle zum Tod 
auffindet? Niemand in der Gemeinde kann sich vorstellen, 
dass jemand dem alten Ehepaar so etwas Schlimmes antun 
wollte. Waren die beiden wirklich das Ziel? Befindet sich 
ein Mörder unter ihnen? Sind noch andere in Gefahr? 
Lucas, der Babysitter von August und Maria, ist der Enkel 
der Opfer. August bemüht sich, Lucas Gedanken mit 
kleinen Aufgaben im Secondhandladen und der Kinderbe-
treuung auf andere Dinge zu lenken. Währenddessen ver-
suchen Maria und ihre Kollegen, eine Erklärung für den selt-
samen Tatort zu finden. Maria macht sich gleichzeitig 
Sorgen um ihren Kollegen und guten Freund Ray-Ray, der 
sich anders als sonst verhält und August hat ebenfalls ein 
kleines Rätsel zu lösen, als er eine bekannte Gestalt vor 
ihrem Haus entdeckt, die sich umdreht und weggeht, ohne 
sich zu erkennen zu geben. Je mehr die Polizei in diesem 
Fall ermittelt, desto näher kommen sie einem dunklen und 
gefährlichen Geheimnis. 

Spätsommertod ist ein gut durchdachter Krimi, der Mord, 
Liebe und Wärme gekonnt miteinander verbindet. Wie alle 
Bücher von Kristina Ohlsson ist auch dieses spannend 
geschrieben und kurzweilig zu lesen. Es werden Spannung 
und überraschende Wendungen geboten, und die Autorin 
lässt die Handlung von einer wunderbar vielfältigen Galerie 
von Charakteren spielen. 

Spätsommertod ist der vierte Schwedenkrimi um August 
Strindberg. Eigentlich hat er als Besitzer eines Secondhand-
ladens gar nichts mit der Polizei zu schaffen, wird aber in 
jedem der Krimis in einen neuen Fall hineingezogen. Auch 
wenn jedes Buch für sich alleine stehen kann, wird man 
bald die anderen lesen müssen, um zu erfahren, was mit 
August und Maria in ihrem Umfeld passiert.

Kristina Ohlsson ist mit Aschenputtel, dem Auftakt zu ihrer 
ersten Krimiserie, der internationale Durchbruch gelungen. 
Es folgte eine neue Serie um Martin Benner, die Krimis auf 
Hovenäset mit August Strindberg und Ermittlerin Maria 
Martinsson sind Teil von Ohlssons neuester Serie. 
Die Autorin hat einen beruflichen Hintergrund als Analystin 
beim Sicherheitsdienst in Schweden und aus der Arbeit mit 
Terrorismusbedrohungen in der Organisation für Sicherheit 
und Zusammenarbeit in Europa. Inzwischen ist sie Vollzeit-
autorin. 

Ausleihbar in Ihrer Bibliothek. Medientipps nachzulesen 
unter: www.biblioapp.ch
Spätsommertod / Kristina Ohlsson. München: Limes in der 
Penguin Random House Verlagsgruppe GmbH, 2025, 
ISBN 978-3-8090-2788-1

Während der Herbstferien vom 27. September bis zum 
19. Oktober hat die Bibliothek am Freitag 3. Oktober 
und am Freitag 17. Oktober jeweils von 16.30 bis 19.00 
Uhr geöffnet. Öffnungszeiten und Informationen sind 
immer auch auf bibliothekrehetobel.ch zu finden.

Andrea Zürcher, 
Bibliothek Rehetobel 
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	 Der Steinschmätzer – Vogel 	
	 der Monate September und	
	 Oktober 2025

In unserem Land ist der 
Steinschmätzer ein typi-
scher Bergvogel. Er bevor-
zugt sonnige, kurzrasige 
und mit Steinen durchsetzte 
Hänge in den Alpen und im 
Jura. Andernorts brütet er 
auch im Flachland und 
sogar in den Dünen der 
Küste. Er ist verbreitet in 
weiten Teilen Europas, 

Asiens und Nordamerikas. Auf dem Zug treten Stein-
schmätzer regelmässig in den Niederungen auf, wo sie auf 
Äckern, auf Ödflächen oder sogar manchmal auf Flachdä-
chern rasten. Der Steinschmätzer verfügt über lange Flügel, 
sie leisten ihm gute Dienste, da er ein Langstreckenzieher 
ist und enorme Distanzen zurücklegt. So fliegen die Brutvö-
gel Grönlands teils im 3000 km langen Direktflug über den 
offenen Atlantik auf die Iberische Halbinsel, teils über Island 
und Grossbritanien, um in ihre Überwinterungsgebiete 
südlich der Sahara zu gelangen. Sobald im April die ersten 
Steinschmätzer bei uns eingetroffen sind, beginnen sie mit 
ihrer sonderbaren, tänzelnden Bodenbalz. Männchen und 
Weibchen stehen sich in einer flachen Bodenmulde gegen-
über. Das Männchen springt mit geplusterten Federn in die 
Luft, hüpft dann in schneller Folge auf den Rand der Mulde 
oder von einem Rand zum anderen, lässt sich schliesslich 
vor dem Weibchen auf den Boden fallen, streckt den Kopf 
flach aus, spreizt die Flügel und fächert den Schwanz. Ich 
interpretiere seine Verausgabungen als eindeutiger Heirats-
antrag an seine Angebetete. Sein Lied, ein raues, gepresstes 
Zwitschern, singt er von niedrigem Sitz aus oder im tanzen-
den Flug nach der Bodenbalz. Manchmal schwirrt er dabei 
in der Luft. Der Gesang besteht aus kurzen, schnell schwät-
zenden Strophen, die mit Lockrufen eingeleitet werden. 
Wenn der Vogel Insekten auf dem Boden nachjagt, bewegt 
er ruckartig den Kopf und hüpft hin und her. Ab und zu 
kann man auch beobachten, wie er über einer Stelle rüttelt 
und dann auf die Beute herabstösst. Der Steinschmätzer 
ernährt sich von Insekten und Spinnen. Gebrütet wird am 

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l

Ritualbegleitung an den  
Schwellen des Lebens 
Donnerstag, 11. September, 19.30 Uhr
Kulturraum im Sprötzehuus

Unsere Gesellschaft hat sich in den vergangenen hundert 
Jahren grundlegend verändert und damit auch ihre Rituale. 
Noch vor wenigen Jahrzehnten war es selbstverständlich, 
dass in der Kirche getauft, geheiratet und verabschiedet 
wurde. 

Heute haben wir die Freiheit, selber zu entscheiden: Wie 
möchten wir unsere Heirat feiern? Was fühlt sich gut an, 
um unser Kind im Kreis der Familie willkommen zu heissen? 
Welche Formen des Abschieds passen zur verstorbenen 
Person und zur Familie? 
Der Umgang mit dieser grossen Freiheit ist nicht nur 
einfach. Es gilt, Handlungen und Symbole zu finden, die 
stimmig sind. Völlig neue Rituale werden entwickelt oder 
auf ganz altes Kulturgut zurückgegriffen. Auch die kirchli-
chen Rituale bieten immer noch eine wichtige Orientie-
rung. 

Kathrin Maag lebt in Rehetobel und begleitet als freie Zere-
monienleiterin Menschen bei den grossen Übergängen 
des Lebens, sei es im kleinen Rahmen oder mit einer 
grossen Gruppe, in der Natur, im Schlosspark oder auf dem 
Friedhof. Sie stellt die Menschen ins Zentrum und steht für 
eine neue Form des sozialen Miteinanders. 

Kathrin Maag bietet an diesem Anlass der Lesegesellschaft 
Dorf Einblicke in ihr Schaffen.

Vorstand Lesegesellschaft Dorf

Reminder: Kinder- & Jugendzirkus 
Sonjolino auf der Vögelinseggwiese
Der Kinder- & Jugendzirkus Sonjolino präsentiert Ihnen das 
diesjährige Programm «Fantasia». Gemeinsam reisen wir 
durch Fantasiewelten.

Wir laden Sie herzlich zu unseren Aufführungen auf der 
Vögelinseggwiese in Speicher ein:
Samstag, 30. August um 17.30 Uhr
Sonntag, 31. August um 11.00 Uhr (*)
Samstag, 6. September um 13.00 Uhr (*) & 18.00 Uhr

Bei jeder Aufführung ist auch für Ihr kulinarisches Wohler-
gehen gesorgt.
(*) Mittagessen optional sonntags mit Spaghettiplausch, 
samstags mit Pizza.

Weitere Infos und den Link zur Ticketreservation finden Sie 
unter www.sonjolino.ch Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Christian Eisenhut

Boden. Das Gelege, 1–2 pro Saison, umfasst 2–5 Eier. Die 
Brutdauer beträgt 14 Tage und die Nestlinge sind nach 
14–16 Tagen flügge. Die wichtigsten Merkmale sind: beide 
Geschlechter mit schwarzem T-Muster im weissen 
Schwanz; Männchen im Sommer mit grauem Rücken, 
schwarzen Ohrendecken und Flügeln; Bauch und unten 
cremefarbig; Kehle ein Hauch von Rosa; beim Weibchen 
Rücken, Ohrendecken und Flügel braun; Grösse 15 cm, 
Gewicht 17–41g. Der Steinschmätzer gilt auf der roten 
Liste als nicht gefährdet.

An der letztjährigen Vogelschutz-Exkursion auf dem 
Gemeindegebiet im Rechtobel, konnten die Teilnehmen-
den den Steinschmätzer auf einer Ödfläche im Ettenberg 
sichten. Dies war für mich ein besonderes Highlight.

Ornithologischer Verein Rehetobel und Umgebung,
Rebekka Laich, Interimspräsidentin

Foto: Ruedi Aeschlimann
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	 Angebot
Sportverein Rehetobel

Aktiv30+
Fr	 Jeweils	 20.15 – 22.00	 Turnen	 TH/GZ

Jugend
Mo	 Jeweils	 18.45 – 20.00	 Jugi Mittel-Oberstufe Knaben 	 TH
Di	 Jeweils	 18.45 – 20.00	 Unihockey Plausch	 GZ
Mi	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Jugi Mittel-Oberstufe Mädchen	 TH
Mi	 Jeweils	 19.00 – 20.00	 Kinderfussball	 GZ
Di	 Jeweils	 09.00 – 10.00	 ELKI (Eltern-Kind-Turnen)	 GZ
Do	 Jeweils	 15.30 – 16.30	 KITU	 TH
Fr	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Jugi Unterstufe gemischt	 TH

Geräteriege
Mo	 Jeweils	 17.00 – 18.45	 Geräteturnen	 TH
Di	 Jeweils	 17.00 – 18.30	 Geräteturnen	 TH
Do	 Jeweils	 17.00 – 22.00	 Geräteturnen	 TH
Fr	 Jeweils	 17.00 – 18.30	 Geräteturnen	 TH
Sa	 Jeweils	 08.00 – 12.00	 Geräteturnen	 TH

Gymnastik
Di	 Jeweils	 20.15 – 21.30	 Turnen 	 TH

Fit & Fun
Mo	 Jeweils	 20.15 – 21.30	 Fit & Fun	 TH
Für Infos: vreni.egli@gmx.ch, 079 764 40 21

CrossSpass
Mi	 Jeweils	 20.00 – 21.30	 Turnen 	 TH

Volleyball
Mo	 Jeweils	 19.30 – 21.30	 Volleyball	 GZ
Mi	 Jeweils	 20.00 – 21.30	 Volleyball	 GZ

Running
Di	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Turnhalle	 TH

Frauen
Mi	 Jeweils	 17.45 – 19.00	 Turnen	 GZ
Wir freuen uns sehr über neue Turnerinnen, «schnuppern» 
ist jederzeit möglich!

Pilates
Bis auf weiteres Pause!

Männer
Do	 Jeweils	 18.00 – 19.30	 Hallentraining	 GZ

Ein (Turn)Fest für die Jugend –  
13. September 2025 mit über  
800 Kindern & Jugendlichen
Nach über 600 Tagen Vorbereitung eröffnen wir, der Sport-
verein Rehetobel und der TV Heiden, in Zusammenarbeit 
mit dem Appenzellischen Turnverband, am zweiten 
Wochenende im September das 2. Appenzeller Jugend-
turnfest in Heiden. Um 08.30 Uhr starten die ersten Diszi-
plinen wie Steinheben, Crosslauf, Pendelstafette, Hinder-
nislauf, Spieltest Allround (alle Turnhalle Wies) sowie 
Ballwurf, Weitsprung und der Spielparcours Unihockey 
(alle Turnhalle Gerbe). Ab 09.30 Uhr startet der turnerische 
Wettkampf mit Vereinsgeräteturnen, Rhönrad und Teamae-
robic (Turnhalle Wies). Den ganzen Tag über wartet ein 
besonderes Highlight auf die Teilnehmenden: der eigens 
aufgebaute Appenzeller Warrior Parcours auf dem Sand-
platz Wies. Um 17.15 Uhr beginnt auf dem Sportplatz 
Wies der traditionelle Fahnenlauf in Richtung Sandplatz, 
wo anschliessend die Finalläufe des Appenzeller Warrior 
Parcours stattfinden. Gegen 18.30 Uhr werden die Siege-
rinnen und Sieger des Festes feierlich auf dem Areal der 
Turnhalle Wies gekürt.

Wir laden Sie herzlich ein, dieses einmalige Turnfest an den 
verschiedenen Austragungsorten zu besuchen – lassen Sie 
sich von den sportlichen Höchstleistungen und dem Mit-
reissenden Turnspirit begeistern! Übrigens: Ab 21.00 Uhr 
findet im Kursaal Heiden der öffentliche Move to Gym statt 
– ein bewegter Ausklang für Alle. Ein grosser Dank gilt allen 
Helferinnen und Helfern, dem OK, der Gemeinde Reheto-
bel sowie unseren Sponsoren, Unterstützern und Gönnern.

OK JTF 2025 Rehetobel/Heiden

Webseite Jugendturnfest Heiden

Mit Schwung ins nächste Halbjahr – 
Angebote vom Sportverein Rehetobel
Nach der Sommerpause starteten wir wieder in unseren 
Turnalltag. Das aktuelle Angebot und Zeiten findest Du auf 
dem Turnplan hier im Gemeindeblatt und auf unserer Web-
seite www.sportverein-rehetobel.ch. Im Jugendbereich 
findet das ELKI/Muki neu am Donnerstag in der Schulturn-
halle von 09.00 bis 10.00 Uhr statt. Die restlichen Ange-
bote finden wie gewohnt zur gleichen Uhrzeit statt. 

Mit über 8 Angeboten im Jugendbereich 
und 8 im Erwachsenenbereich decken 
wir viele Bereiche und Sportarten – Inter-
essiert? Dann komme in eine unserer 
Riegen einfach schnuppern und mache 
mit, wir freuen uns über jedes neue 

Gesicht. Es besteht auch die Möglichkeit, ein 10-Lektionen 
Abo zu lösen, ohne Verpflichtungen und du kannst dann 
trotzdem überall mitmachen. 

Übrigens zum Vormerken: Am 20./21. März 2026 
finden unsere Abendunterhaltungen im Gemeindezen-
trum statt. 

Sportverein Rehetobel, Chantal Niederer

Altpapiersammlung
Samstag, 30. August 2025 

ab 08.00 Uhr

Chor Rehetobel

Papier und Karton GETRENNT zu straffen Bündeln  
verschnürt am Ort wo Sie Ihre Kehrichtsäcke  

hinbringen, deponieren.
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Programm September 2025
Di 2.9. 14:15 Nachmittagskino: The Salt Path 6/4 D
Di 2.9. 19:30 Sorry, Baby 14/12 E/d
Mi 3.9. 15:00 Drachenzähmen leicht gemacht 10/8 D
Do 4.9. 19:30 Backlash-Misogyny mit Frauenzentrale AR 16/14 E/d
Fr 5.9. 20:00 The Life of Chuck 10/8 D
Sa 6.9. 17:00 Sorry, Baby 14/12 E/d
Sa 6.9. 20:00 Das Kanu des Manitu 6/4 D
So 7.9. 15:00 The Bad Guys 2 6/4 D
So 7.9. 19:30 The Salt Path 6/4 D
Di 9.9. 19:30 L’attachement – Was uns verbindet 12/10 F/d
Mi 10.9. 15:00 The Bad Guys 2 6/4 D
Fr 12.9. 20:00 L’attachement – Was uns verbindet 12/10 F/d
Sa 13.9. 17:00 22 Bahnen 14/12 D
Sa 13.9. 20:00 Das Kanu des Manitu 6/4 D
So 14.9. 15:00 Heidi – d’Legände vom Luchs 6/4 dialekt
So 14.9. 19:30 Sorry, Baby 14/12 E/d
Di 16.9. 19:30 Was ist Liebe wert – Materialists 12/10 D
Mi 17.9. 14:00 Heidi – d’Legände vom Luchs 6/4 dialekt
Mi 17.9. 20:00 Cinéclub: La venue de l’avenir 16/16 F/d
Do 18.9. 19:00 Requiem in Weiss mit Regisseur Harry Putz und Klimaseniorinnen 6/4 D
Fr 19.9. 20:00 The Salt Path 6/4 D
Sa 20.9. 17:00 L’attachement – Was uns verbindet 12/10 F/d
Sa 20.9. 20:00 Was ist Liebe wert – Materialists 12/10 D
So 21.9. 15:00 The Bad Guys 2 6/4 D
So 21.9. 19:30 22 Bahnen 14/12 D
Di 23.9. 19:30 The Salt Path 6/4 D
Mi 24.9. 15:00 Heidi – d’Legände vom Luchs 6/4 dialekt
Fr 26.9. 20:00 Was ist Liebe wert – Materialists 12/10 D
Sa 27.9. 17:00 Das Kanu des Manitu 6/4 D
Sa 27.9. 20:00 The Life of Chuck 10/8 D
So 28.9. 15:00 Tafiti – Ab durch die Wüste 6/4 D
So 28.9. 19:30 The Life of Chuck 10/8 D
Di 30.9. 19:30 22 Bahnen 14/12 D

Rosenbar Freitag und Samstag
www.kino-heiden.ch

Checkübergabe: 30 Jahre Cinéclub 
Rosental – 100 Jahre Migros
Seit 30 Jahren engagiert sich der Förderverein Cinéclub 
Rosental mit Herzblut für den Erhalt und die Programmviel-
falt des Kino Rosental. Im Rahmen des 100-Jahre-Jubiläums 
der Migros wurde der Cinéclub als regionaler Verein ausge-
wählt und mit einem Check über CHF 5'000 ausgezeich-
net. Andreas Stäheli, Filialleiter der Migros Heiden, und 
seine Stellvertreterin Natalie Schmidt überreichten die 
Spende persönlich – ganz im Sinne von Migros-Gründer 
Gottlieb Duttweiler, der sich für gemeinnütziges und kultu-
relles Engagement stark machte.

(v.l.n.r.) Natalie Schmidt, Fabienne Duelli, Jessica Selhofer, 
Andreas Stäheli, Katja Laux, Viorica Rentsch

Der Cinéclub zeigt einmal im Monat berührende Arthouse-
Filme in Originalsprache mit deutschen Untertiteln. Die 
neue Saison beginnt am Mittwoch, 17. September, mit 

einem besonderen Jubiläumsauftakt – und einem Pro-
gramm, das Kinoherzen höherschlagen lässt. Neugierige 
und Filmbegeisterte sind herzlich willkommen!

Jubiläumsverlosung
Als besonderes Dankeschön verlosen wir drei Cinéclub 
Jahresmitgliedschaften im Wert von je CHF 80.–. Interes-
sierte senden bis spätestens 15. September eine E-Mail mit 
den persönlichen Angaben und dem Stichwort Jubiläums-
mitgliedschaft an: cineclub.rosental@gmail.com

Weitere Informationen und das aktuelle Programm: 
www.kino-heiden.ch/cineclub

Cinéclub startet mit:  
La venue de l’avenir 
Mittwoch, 17. September 2025, 20.00 Uhr 

Es ist eine Reise mitten ins Herz der impressionistischen 
Malerei und eine Begegnung mit vielen prägenden Künst-
lern der Moderne – und zugleich eine Feier des Kinos, was 
sehr gut zu 30 Jahren Cinéclub passt! Ein seit Jahrzehnten 
unbewohntes Haus in der Normandie soll abgerissen 
werden. Einige Nachkommen der früheren Besitzerin 
werden bestimmt, sich um die Formalitäten zu kümmern. 
Bei ihrem Besuch stossen sie im verlotterten Haus auf eine 
Menge alter Dokumente und Bilder. Ihre Aufmerksamkeit 
wird auf die Spuren der geheimnisvollen Adèle gelenkt, die 
Ende des 19. Jahrhunderts mit 20 Jahren die Normandie 
verlassen hat, um in Paris ihre Mutter zu suchen. Cédric Kla-
pisch verschränkt in seinem neusten Film mit viel Liebe zum 
Detail die Vergangenheit der impressionistischen Malerei 
mit unserer neoliberalen Gegenwart und erzählt auch über 
Familie als Langzeitexperiment.

Rosenbar ab 19.15 Uhr geöffnet.
Katja Laux

Filmvorführung «Backlash:  
Misogyny in the Digital Age»
Donnerstag, 4. September 2025, 19.30 Uhr
Gewalt im digitalen Raum ist in den vergangenen Jahren zu 
einem weit verbreiteten Problem geworden – auch für 
Frauen.
Wie ist es, mit solchen Anfeindungen und Drohungen zu 
leben? In diesem Film schildern vier betroffene Frauen ihre 
Erfahrungen und den daraus resultierenden Leidensweg.

Nach der Filmvorführung Podium und kleiner Apéro mit: 
Lydia Wenger (Amt für Soziales, Abteilung Chancengleich-
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Die Ne’Na’Na Box – Lokale und 
gesunde Lebensmittel für alle
Wenn wir direkt bei den Bauern und Produzenten einkau-
fen, unterstützen wir die regionale Landwirtschaft, eine kri-
sensichere Grundversorgung und letztlich auch unsere 
eigene Gesundheit. Deshalb setzt sich der nicht gewinnori-
entierte Verein Netzwerk Natürliche Nahrung (Ne’Na’Na) 
für eine lokale, saisonale und gesunde Grundversorgung 
mit Lebensmitteln ein. 

Der Aufbau eines lokalen Bauern- und Produzentennetz-
werks im Appenzellerland wird durch die Kantone Ausser-
rhoden und Innerrhoden finanziell unterstützt. Mit vorerst 
15 Produzenten und sechs Abholdepots wird ab dem  
6. September gestartet. In Rehetobel finden Sie die Abhol-
stelle an der Sägholzstrasse 11a.
Über eine digitale Bestell-App kann bequem mit dem 
Smartphone bestellt und jeden Donnerstagabend oder 
Freitag ein ganzer Warenkorb im Depot abgeholt werden: 
Gemüse, Milch und Milchprodukte, Früchte und Beeren, 
Eier, Fleisch, Brot und vieles mehr. Auf der Webseite des 
Vereins können Sie sich registrieren. Danach werden Sie 
vom Verein begrüsst und erhalten den Zahlencode für das 
Depot. 

Solidarität und Gemeinschaft stehen trotz der digitalen 
Bestellabwicklung ganz oben in der Vereinsphilosophie. 
Alle Produzenten sind Vereinsmitglieder. Kunden können 
dies, müssen dies aber nicht sein. Eine Einzelmitgliedschaft 
kostet nur 30 Franken pro Jahr. «Wir veranstalten immer 
wieder Events, wo es Kurzvorträge zu interessanten 
Themen gibt und die Menschen sich untereinander vernet-
zen können», erklärt Linus Maeder, Ne’Na’Na-Präsident.
Über die Community können sich Konsumenten und Pro-
duzenten gegenseitig kennenlernen. Die Wertschätzung 
der Bauern und Produzenten liegt dem Verein besonders 
am Herzen. Die Verwurzelung im Lokalen schafft Ver-
trauen, weil man sich kennt und sich begegnet. 
Schauen Sie herein und machen Sie mit!

www.nenana.ch – info@nenana.ch 
Linus Maeder

heit), Alexandra Pavlovic (Head of Social Media und online 
Tageszeitung – CH Media) sowie Dr. Khalil Beydoun 
(Staatsanwalt AR).

Infos unter: www.frauenzentrale-appenzellerland.ch, Piera 
Müller, 079 389 81 61, kurse@frauen-zentrale.ch

Filmvorführung «Requiem in Weiss»
Donnerstag, 18. September 2025, 19.00 Uhr
Das würdelose Sterben der Gletscher ist unumkehrbar. 
Doch während das Ewige Eis schwindet, boomt der Touris-
mus. Im Sommer drängen sich Besuchende in Gletscher-
bahnen, um die letzten Überreste zu berühren. Der Skibe-
trieb läuft auf Hochtouren, und die Eingriffe in die Natur 
nehmen immer drastischere Formen an. Harry Putz 
verwebt Wissenschaft und Emotionen zu einer eindringli-
chen Dokumentation.

Anschliessend Podium und Apéro mit: Regisseur Harry 
Putz, Pia Hollenstein, Altnationalrätin und Hans Aeschli-
mann, Experte Säntisgletscher. Moderation Diana Dengler, 
Schauspielerin. 
In Zusammenarbeit mit den KlimaSeniorinnen und Filme 
für die Erde. Reservationen: info@kino-heiden.ch

Eine Nacht, zwei Kantone, unvergessli-
che Eindrücke: Die lange Wanderung 
im Appenzellerland
Urnäsch/Walzenhausen – Es ist kurz nach acht Uhr abends, 
als sich am Freitag, 8. August eine Gruppe von Wanderbe-
geisterten des Vereins Appenzeller Wanderwege am 
Bahnhof Urnäsch versammelte. Das Ziel: 57 Kilometer zu 
Fuss quer durchs Appenzellerland – vom Fusse des mächti-
gen Säntismassivs bis zur Terrasse hoch über dem Boden-
see in Walzenhausen. Eine Herausforderung, die in diesem 
Jahr ein neues Kapitel aufschlägt: Erstmals sind die traditio-
nelle Kulturspur und die 22-Stunden-Wanderung nicht 
mehr identisch – verbunden bleiben nur Start- und Zielort.
Früher führte die Kulturspur – ebenso wie die lange Wan-
derung – auf einer Route von Degersheim nach Rheineck 
und bot unterwegs spannende Einblicke in Ortsbilder, his-
torische Bauwerke und Museen. Heute gehen beide 
Formate getrennte Wege: Wer Kulturobjekte entdecken 
will, folgt nun der neu gestalteten Kulturspur auf sechs 
Etappen – von Urnäsch über Schwellbrunn, Herisau und 
Walzenhausen – und kann das kulturelle Erbe der Region in 
Ruhe erleben.
Bei der langen Wanderung dagegen geht es um das pure 
Unterwegssein: stundenlange Bewegung über Höhen und 
durch Täler, durch die Nacht und in den Tag hinein. Die 
diesjährige Route führte von Urnäsch über Hundwil, Stein, 
Teufen, Bühler, Landmark und Kaienspitz nach Walzenhau-
sen. Die Bilanz in Zahlen: 2’400 Höhenmeter im Aufstieg, 
2’590 im Abstieg, fast 17 Stunden reine Gehzeit – und ins-
gesamt 22,5 Stunden von Start bis Ziel.
Am Freitagabend machten sich 31 Teilnehmende auf den 
Weg, 30 erreichten am Samstagabend – begleitet von acht 
Wanderleitenden des Vereins – müde, aber glücklich das 
Ziel in Walzenhausen. Was bleibt, sind unvergessliche Ein-
drücke: Ein sternenklarer Nachthimmel, ein Sonnenauf-
gang hoch über dem Appenzellerland, weite Blicke auf Alp-
stein und Bodensee – und vor allem das Gefühl, als Gruppe 
eine grosse Herausforderung gemeistert zu haben. Durch-
haltewillen, Rücksicht, Humor und Freude verbanden alle, 
bevor ein gemeinsamer Abschluss im Schwimmbad Ledi, 
mit Abkühlung im Wasser, leichtem Imbiss und Anstossen 
auf die Leistung, den langen Marsch abrundete.
Dank perfekter Organisation wurde das Abenteuer zu 
einem einzigartigen Erlebnis. Die klare Trennung – hier Kul-
turspur mit Fokus auf Entdecken, dort die lange Wande-
rung als Ausdauertest – eröffnet beiden Traditionen neue 
Möglichkeiten. Wer im kommenden Jahr dabei sein 
möchte, darf sich schon jetzt auf die zweite Durchführung 
dieser besonderen Langstreckenwanderung freuen.

Margrit Geel
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Dienstag, 1. Juli 2025 
St. Galler Brückenweg
Anmeldung bis Donnerstag, 29. Juni 2025, 19.00 Uhr über 
die Homepage, per E-Mail an heidi.koeppel@appenzeller-
wanderwege.ch oder per Tel. 078 857 13 44.

Dienstag, 2. September 2025 
Spätsommer am Bodensee
Anmeldung bis Sonntag, 31. August 2025, 19.00 Uhr über 
die Homepage, per E-Mail an ruth.rueesch@appenzeller-
wanderwege.ch oder per Tel. 079 400 41 15.

Samstag, 6. September 2025 
Von der Rheinschlucht an die Rabiusa
Anmeldung bis Donnerstag, 4. September, 2025 19.00 Uhr 
über die Homepage, per E-Mail an urs.manser@appenzel-
ler-wanderwege.ch oder per Tel. 079 247 81 09.

Donnerstag, 18. September 2025 
Hügelige Appenzellertour
Anmeldung bis Dienstag, 16. September 2025, 19.00 Uhr 
über die Homepage, per E-Mail an heidi.koeppel@appen-
zeller-wanderwege.ch oder per Tel. 078 857 13 44.

Samstag, 20. September 2025 
Auf dem Panoramaweg zum Zevreila Stausee
Anmeldung bis Donnerstag, 18. September 2025, 19.00 
Uhr über die Homepage, per E-Mail an fernando.ferrari@
appenzeller-wanderwege.ch oder per Tel. 079 439 57 24.

Sonntag, 28. September 2025 
Drei Kapuziner mit dem Schönberg
Anmeldung bis Freitag, 26. September 2025, 19.00 Uhr 
über die Homepage, per E-Mail an peter.hensel@appenzel-
ler-wanderwege.ch oder per Tel. 079 205 58 89.

Genauere Details und weitere Wanderungen 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.appenzeller-wanderwege.ch

Familienplausch im Museum Heiden
Am Sonntag 7. September 
findet zum dritten Mal die 
Familien-Aktion «Reiseziel 
Museum» statt. Dabei ist im 
Museum alles auf Kinder 
mit ihren Eltern ausgerich-
tet. Bei uns ist das Motto 
«Kleider machen Leute». 
Kinder und Erwachsene 
können sich mit Bieder-
meier-Kleidern einkleiden 
und erhalten dann ein Pola-
roid-Sofortbild der Familie 
in der historischen «Bürger-
tracht». Es ist erstaunlich, 

was das Verkleiden mit den Leuten macht! Die ganze Kör-
persprache verändert sich. Und die Stimmung bei dieser 
Verkleiderei ist grossartig und heiter. Noch nie wurde im 
Museum so viel gelacht! Für kleinere Kinder gibt es auch 
ein Bilder-Suchspiel, mit dem sie selbstständig das ganze 
Museum erforschen können. 
Diese dritte Auflage ist die letzte in diesem Jahr. Nutzen Sie 
die Gelegenheit und kommen Sie mit Ihren Kindern oder 
Enkeln ins Museum Heiden. Das Museum ist von 10.00–
17.00 Uhr geöffnet, der Eintritt beträgt einen Franken pro 
Person, und falls ein Reiseweg anfällt: Der ÖV ist gratis 
(Tickets: www.reiseziel-museum.com). 

Eindeutig ernster ist das Thema beim «Donnerstagsvortrag» 
von Hanno Loewy: «Empathie im Zeichen der neuen Welt-
unordnung?». Hanno Loewy, Direktor des Jüdischen 
Museums Hohenems, spricht über die aktuellen Konflikte 
in Europa, dem Nahen Osten und der Welt. Eine Gemein-
schaftsveranstaltung des Museums Heiden mit dem Verein 
Friedens-Stationen.
Der Vortrag findet am 25. September um 19.00 Uhr im 
Evangelischen Kirchgemeindehaus statt. Ab 18.00 Uhr ist 
die Treppenhausausstellung der Friedens-Stationen im 
Museum Heiden offen und wird kommentiert.

Marcel Zünd

Vielfalt erleben – beim  
3. Biodiversitätsmarkt in Grub AR
Am Samstag, 20. September 2025, von 10.00–16.00 Uhr, 
verwandelt sich der Schulhausplatz in Grub AR erneut in 
einen bunten Treffpunkt für Naturfreunde, Familien und 
Neugierige. Unter dem Motto «Foodwaste vermeiden» 
erwarten die Besucherinnen und Besucher praktische 
Tipps zur Restenverwertung, Ideen für den Alltag sowie ein 
vielseitiges Angebot: von regionalen Pflanzen, Pilzen und 
Dörrfrüchten über Naturkosmetik bis hin zu Infos rund um 
Biodiversität und Naturschutz. Für Genuss sorgen saisonale 
Köstlichkeiten – und wer mag, presst seinen eigenen fri-
schen Most. Musik und eine gemütliche Atmosphäre laden 
zum Verweilen ein. Kommt vorbei und entdeckt Vielfalt in 
Grub – bei jedem Wetter!

Michael Elsener

Vorinformation zur Neophyten Tausch-
aktion in Rehetobel im Herbst 2025 / 
Schwerpunkt Sommerflieder
Einheimische Sträucher juhee, invasive Neophyten adee 

Diese gemeinsame Initiative «Neophyten Tauschaktion» 
verfolgt das Ziel, invasive Neophyten, also fremdländische 
Pflanzen, die sich hier in der Schweiz unkontrolliert verbrei-
ten und einheimische Pflanzen verdrängen, in Privatgärten 
durch einheimische Sträucher zu ersetzen. Bei dieser 
Aktion werden die Biodiversität und die heimische Tierwelt 
gefördert. Machen Sie mit! Die Teilnahme an der Aktion ist 
kostenlos.
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Kinderartikelbörse

Freitag 19. September 2025
19.30 - 21.30 Uhr

Samstag 20. September 2025
8.30 - 10.30 Uhr
Kursaal, Heiden

Herbst- und Winterkleider 
ab Babygrösse 50 bis Teenagergrösse 176, 
Schuhe und weitere saisonale Kinderartikel.

Nur Bargeldbezahlung möglich.
Bitte Einkaufstasche mitbringen.

Das Börsenteam:
Sandra Schwyn, Livia Steffen, Manuela Wyser

Informationen und Kontakt: Sandra Schwyn
076 564 23 63 oder boerse@häädler-frauen.ch

www.häädler-frauen.ch

Neophyten sind Pflanzenarten, die nach der Entdeckung 
Amerikas im Jahr 1492 beabsichtigt oder unbeabsichtigt 
nach Europa eingebracht wurden. Die meisten dieser Arten 
verschwinden schnell wieder oder fügen sich problemlos in 
unsere Pflanzenwelt ein. Einige aber verbreiten sich stark 
und setzen sich hartnäckig durch – sie verhalten sich invasiv 
– und werden zum Problem. Auch für den Menschen sind 
Neophyten schlecht: Einige können Allergien auslösen 
oder bei Berührungen Hautausschläge verursachen. 
Andere wild wachsende Neophyten können mit ihren 
Wurzeln wichtige Schutzbauwerke schädigen und deren 
Funktionstüchtigkeit schwächen. Viele der invasiven, 
gebietsfremden Pflanzen wurden als Zierpflanzen in Privat-
gärten angepflanzt. 

Haben Sie einen Sommerflieder im Garten?
Ein Beispiel für eine solche Pflanze ist der Sommerflieder 
(Buddleja davidii), der im Juli bis September blüht und 
dessen Samen sich nach der Blütezeit stark verbreiten 
können und dadurch unserem Ökosystem schaden. Auf-
grund seines raschen Wachstums, seiner attraktiven Blüten-
stände und der späten Blütezeit wird er auch bei uns als 
Zierpflanze in Gärten nach wie vor sehr geschätzt. Der 
Sommerflieder ist attraktiv für Schmetterlinge, die Nektar-
ausbeute jedoch gering. 
Der Schmetterlingsstrauch kann sich sowohl durch Samen 
als auch durch vegetative Fortpflanzung schnell und effizi-
ent ausbreiten. Einmal im Bestand etabliert, wird er schnell 
dominant. Die Art stellt aufgrund ihrer starken Konkurrenz-
fähigkeit in sensiblen und ökologisch wertvollen Lebens-
räumen wie beispielsweise an Flussufern oder ganzen 
Auengebieten grosse Probleme dar, da sie heimische Pflan-
zenarten verdrängen, was wiederum Auswirkungen auf die 
Tierwelt hat (beispielsweise die Beeinträchtigung von Brut-
plätzen von einheimischen Vogelarten). Man geht davon 
aus, dass sich die invasive Ausbreitung vom Schmetterlings-
strauch in der freien Natur mit dem Klimawandel beschleu-
nigen wird. 

Mit der Sommerflieder-Tauschaktion wird das Problem auf 
kreative Art und Weise angegangen. Der Sommerflieder im 
Garten wird durch einen einheimischen Strauch (z.B. 
Gemeiner Liguster) ersetzt. Je weniger invasive Neophy-
ten, in diesem Fall Sommerflieder, sich in unserer Umge-
bung befinden, desto kleiner wird das Risiko einer Ausbrei-
tung in die Umwelt. Einheimische Sträucher haben im 
Frühling eine farbige Blütenpracht und im Herbst in Form 
von Beeren und Nüssen vielfältig nutzbare «Früchte». 
Davon profitieren neben Gärtnerinnen und Gärtnern auch 
unzählige Tiere wie beispielsweise Igel, Vögel, Insekten 
sowie Kleinstlebewesen. 

Die Sommerflieder-Tauschaktion findet in 
zwei Etappen statt
Phase 1: Abräumaktion am 5. und 7. November 2025
Privatgrundstückbesitzer bzw. -besitzerinnen, welche ihren 
Sommerflieder im Garten durch einen einheimischen 
Strauch austauschen möchten, können sich ab Anfang  
September – bis zum 20. Oktober 2025 für die Abräumak-
tion anmelden. 

Die Anmeldungen werden aufgenommen und die Abräum-
aktions-Tour wird geplant. Fachpersonen mit dem notwen-
digen Knowhow und Werkzeug fahren die Privatgärten 
nach vorgängig erfolgter Besichtigung an und entfernen 
den Sommerflieder. Sind zum Zeitpunkt der Entfernung 
noch weitere Neophyten im Garten ersichtlich, welche mit 
verhältnismässigem Aufwand ausgegraben werden 
können, geschieht dies im selben «Aufwisch».

An der Abräumaktion werden Mitarbeitende des Werkhofs 
Rehetobel, ein Mitarbeiter der Abteilung Biodiversität und 
Pflanzenschutz des kantonalen Amts für Landwirtschaft 
sowie je nach Möglichkeit Asylsuchende mitarbeiten.
Die Teilnahme an der Abräumaktion ist für die Privatgrund-
stückbesitzer bzw. -besitzerinnen kostenlos.

Phase 2: Abholtag am 15. November 2025
Nach erfolgter Abräumaktion können die beteiligten Privat-
personen am Aktionstag, als Dank pro ausgegrabenen 
Neophyten einen einheimischen Strauch gratis beziehen. 
Nebenbei kann am Abholtag von Fachwissen der dort 
anwesenden Expertinnen und Experten profitiert werden. 
Es besteht dabei die Möglichkeit, Fragen rund um Neophy-
ten, einheimische Sträucher, von der Auswahl, über die 
Pflanzung, bis zur Pflege zu stellen.

Die gemeinsame Neophyten-Tauschaktion wird durchge-
führt von der Gemeinde Rehetobel, dem Verein «Zentrum 
für Artenvielfalt Appenzellerland», dem Kanton Appenzell 
Ausserrhoden (Amt für Raum und Wald, Abteilung Natur 
und Wildtiere und Amt für Landwirtschaft, Abteilung Biodi-
versität und Pflanzenschutz), dem WWF Appenzell und mit 
finanzieller Unterstützung der Stiftung Pro Appenzell.

Weitere Informationen finden Sie auf folgen-
der Homepage: 
www.artenvielfalt-ar.ch/tauschaktion

Rahel Mettler

www.neophyten-schweiz.ch
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Xundheitstag vom 13. September 2025 
zum Thema „Immunsystem“ 

Vorträge mit anschliessenden Gesprächen, 
im kleinen Saal des Mehrzweckgebäudes. 

Dank der Unterstützung der Gemeinde Rehetobel ist der Eintritt frei. 

8:45 Uhr - Urs Rohner 
Gemeindepräsident 

Begrüssung und Eröffnung des Gesundheitstages 

9:00 Uhr - Jacqueline Egger 
Naturheilpraktikerin mit eidg. Diplom - Homöopathie 

Nachhaltig xund - wie stärke ich meine Abwehrkraft 

10:30 Uhr - Dr. med. Teddy Kaufmann 
Facharzt FMH für Allgemeinmedizin 

Physiologie des Immunsystems 

13:00 Uhr - Reto Zaugg 
dipl. Ernährungsberater 

Welchen Einfluss haben wir auf unser Immunsystem – Ernährung & Lifestyle 

14:30 Uhr - Rosmarie Jost 
KomplementärTherapeutin mit eidg. Diplom - APM-Therapie / Med. Masseurin FA 

Ein starkes Immunsystem durch Deine fliessende Energie 

16:00 Uhr - Oliver Paganini 
KomplementärTherapeut mit eidg. Diplom - Feldenkrais-Therapie 

Von der Abwehrkraft in einen gesunden Bewegungsfluss 

www.xunds-rehetobel.ch



23
August 2025Rechtobler Gmäändsblatt

Y
O

G

A K U R S
E

  

YOGA

Rehetobel 
G E L A S S E N H E I T  &  K R A F T  &  D E H N U N G

M O N T A G    9 . 3 0
D O N N E R S T A G  1 9 . 1 5  

S A M S T A G  1 0  U H R

W W W . M O N A -  M A D H A V I . C O M

I N

Du möchtest etwas verändern
und weisst nicht wie?

Alles hat sich verändert und
du möchtest darin glücklich
sein.

Du steckst mitten in der
Veränderung und es macht dir
Angst.

Coaching
für Veränderung

Ich begleite und unterstütze dich gern. 
Melde dich für ein unverbindliches

Kennenlerngespräch°!

www.mona-madhavi.com
079 958 7006

Anmeldung 079 958 7006

in Rehetobel 

MONTAGS 18.30 UHR
Start 1. September 2025

Stiftung Waldheim, Wohnhaus Sonne

Sämmlerweg 5, 9038 Rehetobel

T 071 886 22 00 

Heimat ist, wo
Helden aufblühen.

Entdecken Sie eine
Welt voller Möglichkeiten.

Die Stiftung Waldheim und das ganze Team des Wohnhauses Sonne freuen sich auf Sie.

Tag der offenen Tür im Wohnhaus Sonne
Samstag, 20. September 2025
8.30 bis 15 Uhr

Matinee-Konzert mit Nicolas Senn (9 bis 10 Uhr) 

Wahrnehmungssimulator – Wie fühlt es sich an, wenn es nicht geht, wie es soll? 

Mitmachstationen – So wirken Therapien und Kommunikation im Alltag.

Ponyreiten für unsere kleinen Gäste

Geführte Rundgänge durch das Wohnhaus Sonne 

Festwirtschaft mit Grillduft in der Luft und Musik im Ohr

Erleben. Verstehen. Wahrnehmen. 

Ein Tag voller Begegnungen und Einblicke in die Heimat für Menschen mit Handicap: 



 









Schreinerei 
– allgemeiner
   Innenausbau
– Parkett
– Türen
– Möbel
– Normküchen
– Küchen nach Mass

9038 Rehetobel
Telefon 	071 877 12 76
Mobile 	079 438 76 23
E-Mail 	 rene-rohner@bluewin.ch

Reparaturen aller Art

26. September 2025: Viehschau beim Scheidweg
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Neues Angebot im MAiH: Hebammensprechstunde

MAiH – Medizinisches Ambulatorium in Heiden  |  Werdstrasse 1A  
9410 Heiden  |  +41 71 898 40 80  |  maih@hin.ch  |  www.maih.ch

Terminvereinbarung für Sprechstunde:

MAiH - Medizinisches Ambulatorium in Heiden
Werdstrasse 1A  |  9410 Heiden
Tel. 079 238 40 78
madeleine.grueninger@hin.ch  |  www.maih.ch

Madeleine Grüninger, Hebamme HF

Wir freuen uns sehr, Madeleine Grüninger ab September 
2025 in unserem Team im MAiH begrüssen zu dürfen. 

Sie bietet in enger Zusammenarbeit mit Dr. med. Ulrich Beurer, 
Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe, eine Hebammen-
sprechstunde an. Damit ergänzt sie das bereits bestehende 
Angebot für Schwangere und Wöchnerinnen. Madeleine 
Grüninger wird auch Kurse in Geburtsvorbereitung und Baby-
massage anbieten sowie die Wochenbettbetreuung über-
nehmen. Diese Leistungen ergänzen ideal das bestehende 
physiotherapeutische Angebot mit Schwangerschaftsturnen 
und Rückbildungsgymnastik.

JA 
zu fairen 
Steuern

Am 28. Sept.

faire-steuern.ch

Wohnen  
ohne  
Sorgen

Eigen
-

miet
wert

strei
chen

Ehrenamtliche gesucht!
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Freude am Umgang mit Kindern? 
Unterstützen Sie mit wellcome ehrenamtlich Familien mit Babys! 
Sie helfen so, wie sonst Familie, Freunde oder Nachbarn:

 n bei der Betreuung der Kinder
 n in der Nachbarschaft
 n 1- bis 2-mal wöchentlich für 2 bis 3 Stunden
 n für einen begrenzten Zeitraum

Interessiert? Dann kontaktieren Sie uns!

Aushang_EA_09.2016_Berlin-Charlottenburg.indd   1 26.09.16   10:24

wellcome St.Gallen
Patrizia Sutter
Tel. 071 222 53 53 | st.gallen@wellcome-online.ch
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Gemeindekanzlei
Rechtobler Gmäändsblatt
St. Gallerstrasse 9, 
9038 Rehetobel
E-Mail: 
redaktion@rehetobel.ch

Inseratadresse
MAPS Eisenhut
Sonnenbergstrasse 6
9038 Rehetobel
Telefon 071 878 70 80
gemeindeblatt@
maps-com.ch

Herstellung
Druckerei Lutz AG
Hauptstrasse 18
9042 Speicher
Telefon 071 344 13 78
E-Mail:
info@druckereilutz.ch

H O C H B A U

T I E F B A U

R Ü C K B A U

Wenk AG
9044 Wald AR

9038 Rehetobel

Tel 071 877 17 93
info@wenkbau.ch

wolf-storen.ch

Fensterladen
Fensterzargen
Rollladen
Beschattungen
Terrassendächer
Storenservice

Showroom St. Gallen
Langgasse 108/110                   

Mi 8-11.30 Uhr   Di/Do/Fr 14-18 Uhr
oder nach Vereinbarung 

Tel. 071 244 40 25

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Fusspflege

Bis 21.00 Uhr geöffnet 

St.Gallerstrasse 2, 9038 Rehetobel
Telefon 071 870 01 34, Mobile 079 318 60 01

info@silvies-hoorstuebli.ch, www.silvies-hoorstuebli.ch

,

Unentgeltliche Rechtsberatung: 
3. September 2025, 17.00 Uhr, Gemeindehaus Heiden
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Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:   

info@praxishoffmann.ch   oder

Tel: 071 888 87 86

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!

sondereggerbreu.ch

Ihr Schreiner  
für sämtliche  
Holz arbeiten  
nach Mass.

Gerne
beraten wir Sie
+41 71 891 52 19

Küchen

Einbauschränke Innenausbau

Fenstersanierung – jetzt Aktuell

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes

Wir danken herzlich für Ihre Kundentreue!

Monatsbrot im September

Roggenbrot

071 747 10 10  |  gravag.ch

Die Wärmepumpe –  
Heizen mit Energie aus der 
Umwelt
Eine Wärmepumpe reduziert nicht nur den Energie- und  
Rohstoffverbrauch, sondern spart auch bei den Heizkosten. 
Keine andere Heiztechnologie ist so energie effizient wie die 
Wärmepumpe. Doch es gibt verschiedene Systeme, die je  
nach Gebäudeart besser performen. Unsere Experten helfen 
gerne dabei herauszufinden, welche Wärmepumpenlösung  
geeignet ist und am besten zum Objekt und Ihren Bedürfnis-
sen passt. Wir freuen uns darauf, Sie beraten zu dürfen!

Jetzt 
informieren!
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Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

Telefon 071 877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

Haben Sie Wünsche...

betreffend Neubauten, Ein-, Aus- und 
Umbauten, Küchen, usw.?
Wir erfüllen Ihnen diese mit Freude.

Ihr Ansprechpartner in sämtlichen
Zimmerei / Schreinerei-Arbeiten.

Unser Betrieb läuft ca. zur Hälfte mit 
Rechtobler Solarstrom!

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

#ZÄMÄVORWÄRTS 
 

GEWERBEAUSSTELLUNG 12.-14.09.2025
SPORTPLATZ WOLFHALDEN
FR 17-21 UHR . SA 10-20 UHR . SO 10-16 UHR

Wir bringen in jeden Raum ein neues Ambiente,

            und sorgen für ein gesundes Wohnklima.

Ihr Ansprechpartner für Decke, Wände und Böden:

              071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 

Hansruedi Kast AG
transport@kast-transport.ch
www.kast-transport.ch
Transport  079 436 10 76
Getränke   071 877 11 76

Betontransporte

Kippertransporte

Muldenservice

Winterdienst

depot Würzer

GetränKehandel Mit  
raMpenverKauf

GetränKe - 
hauslieferdienst

GetränKe-KühlanhänGer  
Mit partyinventar

Hansruedi Kast AG
Rehetobel
Alles aus einer Hand.
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30. Aug., Sa.	 ab 08.00	 Altpapiersammlung		  Chor Rehetobel	
30. Aug., Sa.	 17.30	 Kinder- und Jugendzirkus Sonjolino	 Vögelinsegg		
30.+31. Aug.		  Videoaufnahmen zum Jubiläum	 im Dorf	 MG Brassband	
31. Aug., So.	 10.45	 ökumenischer Gupf-Gottesdienst		  Kirchen Rehetobel	
31. Aug., So.	 11.00	 Kinder- und Jugendzirkus Sonjolino	 Vögelinsegg		
31. Aug., So.		  Badi-Schluss	 Schwimmbad		
1. Sept., Mo.	 18.30-19.00	 Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
3. Sept., Mi.	 09.00	 ökumenischer Seniorenausflug	 GZ	 Kirchen Rehetobel	
3. Sept., Mi.	 17.00	 Unentgeltliche Rechtsberatung	 Gemeindehaus Heiden	
4. Sept., Do.	 17.00	 Vollmondwanderung	 Start Dorf 5	 FrauenForum	
5. Sept., Fr.		  Pilgern auf dem Jakobsweg		  Evang. Kirche	
5. Sept., Fr.	 15.00-18.30	 Velomuseum offen		  VMR	
5. Sept., Fr.	 18.00-22.00	 Jugendtreff «Frühlingsrollen»	 Jugendraum	 TWR	
5. Sept., Fr.	 18.30-21.30	 Nothilfekurs	 GZ	 Samariterverein	
6. Sept., Sa.	 08.30-16.30	 Nothilfekurs	 GZ	 Samariterverein	
6. Sept., Sa.	 13.00+18.00	 Kinder- und Jugendzirkus Sonjolino	 Vögelinsegg		
6. Sept., Sa.		  Austrinkete in der Badi	 Badi		
7. Sept., So.	 09.45	 ökumenischer Erntedank-Gottesdienst	 evang. Kirche	 Kirchen Rehetobel	
				    Landfrauen	
8. Sept., Mo.	 19.30-21.30	 Samariterübung	 GZ	 Samariterverein	
9. Sept., Di.	 19.30	 Orientierungsabend Feuerwehr	 Feuerwehrdepot	 FWWR	
9.-12. Sept.		  ökum. Gemeindereise nach Solothurn		  Kirchen Rehetobel	
10. Sept., Mi.	 12.00	 Seniorenzmittag im Dorf	 A-Poscht		
10. Sept., Mi.	 14.00-17.00	 Jugendtreff «Basteln mit Bügelperlen»	 Jugendraum	 TWR	
11. Sept., Do.	 19.30	 Ritualbegleitung a. d. Schwellen des Lebens	 Sprötzehuus	 LG Dorf Rehetobel	
12. Sept., Fr.	 09.30	 Appenzeller Lieder singen m. Hermann Hohl	 GZ, kleiner Saal		
13. Sept., Sa.	 ab 08.45	 Xundheitstag zum Thema «Immunsystem»	 GZ		
13. Sept., Sa.	 09.00	 Weiherpflege Habset	 Habset	 rechtobler natur	
13. Sept., Sa.	 10.00-14.00	 Tag der Begegnung	 «Krone»		
13. Sept., Sa.	 ab 08.30	 Appenzeller Jugendturnfest	 Heiden	 Sportverein	
13. Sept., Sa.	 18.00	 Konzert Nadja Räss und Rita Gabriel Schaub	 Urwaldhaus		
14. Sept., So.	 09.45	 Gottesdienst mit Begrüssung der	 evang. Kirche		
		  Konfirmanden			 
14. Sept., So.	 10.00-16.00	 Traktorenmuseum offen			 
15. Sept., Mo.	 18.30-19.00	 Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
17. Sept., Mi.		  Pilgern auf dem Jakobsweg		  Evang. Kirche	
18. Sept., Do.	 18.00-21.00	 Jugendtreff «UNO-Turnier»	 Jugendraum	 TWR	
19. Sept., Fr.	 14.00	 Clean-Up-Day	 Zweibrücken	 Gemeinde	
19.+20. Sept.		  Jahrmarkt	 Schulareal Heidenerstrasse 	
20. Sept., Sa.	 08.30-15.00	 Tag der offenen Tür	 Wohnhaus Sonne	Stiftung Waldheim	
21. Sept., So.	 09.45	 Gottesdienst zum Eidg. Dank-, Buss- 	 evang. Kirche	 Evang. Kirche
		  und Bettag			 
21. Sept., So.	 11.15	 Matinée	 evang. Kirche	 Chor Rehetobel	
21. Sept., So.	 19.00-19.45	 Wortlose Gebete, gespielt mit dem Saxophon	 evang. Kirche		
24. Sept., Mi.	 20.00	 HV Spielgruppe Rägeboge		  Rägeboge	
25. Sept., Do.	 ab 17.00	 Stobe + Bar offen	 Haus z. Stickerei		
26. Sept., Fr.	 ab 8.30	 Viehschau 	 Nasen/Schweidweg	
26. Sept., Fr.	 18.00-22.00	 Jugendtreff	 Jugendraum	 TWR	
28. Sept., So.		  Abstimmungssonntag			 
28. Sept., So.	 17.15	 Orgelmusik i. Z. des Veni Creator Spiritus	 evang. Kirche		
29. Sept., Mo.	 18.30-19.00	 Grüngutsammlung	 Buechschwendi		
29. Sept., Mo.	 19.00	 Nostalgiekiste-Vereinshöck	 Rest. Linde	 LG Lobenschwendi	

Aus Platzgründen konnten nicht alle Veranstaltungen in dieser Ausgabe veröffentlicht werden. Eine vollständige Liste aller Veranstaltungen finden Sie im Online Veranstaltungskalender!

 Nächste Ausgabe:
Dienstag, 30. September 2025

Redaktions- und Inserateschluss:
Samstag, 20. September 2025

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-Mail: redaktion@rehetobel.ch

 Rechtobler Jahrmarkt

Freitag und Samstag
19. und 20. September 2025

jeweils ab 13.00 Uhr

Schulareal Heidenerstrasse


